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Kulturdenkmal  
auf der Dornhalde
Das lange Warten auf den Baubeschluss zur Sanierung des 
Garnisonsschützenhauses frustriert die Vereinsmitglieder

»  Antritt: Der Degerlocher Rennfahrer  
Robin Renz steigt wieder ins Cockpit

»  Auftritt: Jean-Gabriel Benoussan gibt 
ein Klavierkonzert in der Hoffeldkirche 

»  Rücktritt: Bertram Maurer gibt den Vorsitz 
in der Geschichtswerkstatt Degerloch ab
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Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -,
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise!
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Die 4. Lions Osterei-Tombola

MITMACHEN UND GEWINNEN!

Stuttgart-Sillenbuch

• Martina Bartle 
Kirchheimer Straße 71

• Stefan Probst 
Kirchheimer Straße 56

• Forum Apotheke 
Kirchheimer Straße 128

Stuttgart-Möhringen

• SchwabenQuellen  
im SI-Centrum 
Plieningerstraße 100

• Blumenscheuer 
Im Gässle 1A

• Buchhandlung –  
Bürobedarf Ebert 
Filderbahnstraße 38

Stuttgart-West

• rosabraun Concept Store 
Esperantostraße 1

Stuttgart-Degerloch

• Bella Casa Wohn-  
und Tischkultur 
Epplestraße 19b

• Feinkost ab Rampe 
Epplestraße 32 

Stuttgart-Vaihingen

• Frank‘s Buon Gusto   
Feinkostladen  
Vaihinger Markt 19

• Apotheke am Markt 
Vaihinger Markt 16

• Pflanzenhof Vaihingen 
Im Johannesgraben 5

• Plan E - Physioteam 
Hauptstraße 8

• Vaihinger Buchladen 
Robert-Leicht-Straße 30b

• Friseur im STEP 
Wankelstraße 10

 

*Nur solange der Vorrat reicht.

Lose kaufen … 
So funktioniert es:  Unsere  Lions Deko-Ostereier, dieses Jahr 
von der renommierten Künstlerin lonka Czerny gestaltet, 
 finden Sie in einem der unten auf geführten  Geschäfte. 
In jedem Ei befindet sich ein Los und jedes einzelne nimmt 
an der  Verlosung teil. 

… und Gutes tun! 
Der Erlös geht an das  Kinderschutzzentrum und die 
 Mobile  Jugendarbeit in Stuttgart. 

Ob Ihr Los gewonnen hat, erfahren Sie am  
Sonntag, 20. April 2025, auf www.osterei-stuttgart.de.

 
Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Die Ostereier sind ab sofort für 5,– Euro 
in  folgenden Läden erhältlich*:

Lose kaufen …

LC

 Stuttgart-Airport

nur 
5 €

Förderverein des Lions Club Stuttgart-Airport e.V. 
Herschelstraße 5b 72 | 70565 Stuttgart

Es gibt über 200 attraktive Preise. Dem Hauptgewinner  
winkt ein 10 Gramm Goldbarren.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Gemeinschaft schaffen 
Liebe Degerlocherinnen und Degerlocher,
Der Verein „Garnisonsschützenhaus – Raum für Stille“ setzt sich mit Herz 
und Leidenschaft für die Sanierung des historischen Garnisonsschützen-
hauses auf der Dornhalde ein. Das 1893 erbaute Ensemble ist heute ein 
wertvolles Kulturdenkmal, das tief in der Geschichte des Stadtbezirks ver-
wurzelt ist. Trotz der langjährigen unermüdlichen Arbeit der Vereinsmit-
glieder nimmt das Projekt nur sehr schleppend Fahrt auf – vor allem auf-

grund bürokratischer Hürden und Vorschriften. 
Das Garnisonsschützenhaus ist ein Symbol für die Militärgeschichte Stuttgarts. Doch es ist 
nicht nur ein Relikt der Vergangenheit, sondern auch ein Potenzialträger für die Zukunft. 

Das Areal soll ein Ort der Begegnung 
werden, an dem sich Menschen aus 
dem Stadtbezirk und der ganzen 
Stadt treffen. Inmitten eines land-
schaftlich reizvollen Naherholungs-
gebiets hat der Verein eine Vision: 
einen Raum für Stille und Gespräch, 
für Kultur und gemeinschaftliches 
Miteinander von Vereinen, Initiati-
ven, Menschen aller Altersgruppen 
und Hintergründe zu schaffen.
Doch die Umsetzung dieser Vision 

gestaltet sich schwieriger als erhofft. Die umfangreichen Sanierungsarbeiten an dem denk-
malgeschützten Ensemble, das im Besitz der Stadt ist, erfordern eine sorgfältige Planung 
und oft Anpassungen an komplexe gesetzliche und bauliche Vorschriften, die nicht immer 
nachvollziehbar sind. Immer wieder wird das Projekt durch bürokratische Verzögerungen 
ausgebremst. Verfall droht. Die langwierigen Genehmigungsprozesse, die Anforderungen 
und Änderungen sorgen für Stillstand statt für Fortschritt. Doch der Verein lässt sich nicht 
entmutigen und kämpft weiter für das Projekt – auch wenn es viel Geduld und Ausdauer 
erfordert.
Für die Vereinsmitglieder bedeutet dies eine zunehmende Frustration, dass ihre Arbeit nicht 
endlich die erhofften Ergebnisse liefert. Das Garnisonsschützenhaus ist ein lebendiges Sym-
bol für bürgerschaftliches Engagement und macht deutlich, wie herausfordernd es sein kann, 
ein solches Projekt zum Erfolg zu führen. Der Verein setzt alles daran, diesen Ort zu realisie-
ren, um den Bürgern Degerlochs einen Raum zu bieten, der nicht nur die Historie bewahrt, 
sondern auch die kulturelle Vielfalt der Gegenwart widerspiegelt. Doch dazu braucht es 
auch die Unterstützung der Stadt, der Politik und der gesamten Bevölkerung. Es ist an der 
Zeit, das Garnisonsschützenhaus als wertvollen Ort der Begegnung zu begreifen und ihm 
die Bedeutung zukommen zu lassen, die er verdient. Nur gemeinsam kann es gelingen, dort 
einen Ort der Begegnung zu schaffen – einen Ort, der die Menschen zusammenführt und 
die Geschichte Degerlochs in die Zukunft trägt.

Um Gemeinsamkeit und Begegnung geht es auch der evangelischen Kirchengemeinde Hof-
feld, die mit Initiative den Ort wiederbeleben möchte. Bei einem Nachbarschaftsworkshop 
am Freitag, 21. März, sollen die Hoffelder Ideen und Wünsche für ihren Stadtteil äußern. 
Außerdem wird der neue Bouleplatz eröffnet.

AUS DEM INHALT

Glaskünstlerin
Regine Schönthaler

Die Glaskünstlerin, 
die auf dem Haigst 
wohnt, hat viele Fens-
ter in Kirchen und 

öffentlichen Gebäuden gestaltet.
Seite 6

110.000-Volt-Leitung
Stuttgart Netze
Zwischen den Umspannwerken 
Möhringen und Degerloch wird 
eine vier Kilometer lange Hoch-
spannungskabelstrecke erneuert 

Seite 12

Workshop
Evangelische Kirchengemeinde
Eine Initiative aus der Kirchen-
gemeinde Hoffeld stellt die 
Wünsche und Bedürfnisse der 
Bewohner und Bewohnerinnen 
im Stadtteil in den Fokus.

Seite 14

„Damals und heute“
Heimatmuseum Möhringen
Alte Postkarten und Fotos sind 
im Gebäude des Spitalhofs im 
Rahmen einer neuen Sonderaus-
stellung zur Geschichte des Orts 
im 19. Jahrhundert zu sehen.  

Seite 20

Eiskunstlauftalent
Vivian Wasserloos

Die 16-Jährige vom 
TEC Waldau wur-
de einst auf der 
Eisbahn des Stutt-

garter Weihnachtsmarkts vom 
Eislaufvirus infiziert. 
 Seite 26
 
Titel groß: Petra Bail
Titelfoto klein: Frank Kleinbach

Petra Bail
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Unser ganzes Team
für Ihre Immobilie

0711 400 40 110 • giese-immobilien.de
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Robin Renz steigt wieder ins Cockpit ein. Foto: Pfister Racing

LEUTE

Renz ist wieder im Rennen
Der Degerlocher Rennfahrer 
Robin Renz kehrt nach einer 
Renn-Pause von zwei Jahren 
wieder auf die Rennstrecke 
zurück. 

Wenn am 29. und 30. März die 
Pfister-Racing Tourenwagen-
Challenge (PRTC) am Hocken-
heimring in die Saison 2025 
startet, wird auch Robin Renz 
wieder hinter dem Steuer eines 
der Chevrolet-Cruze-Eurocup-
Boliden Platz nehmen. Hin-
ter dem Vizemeister der Saison 
2022 liegen zwei rennfreie Jahre. 
Der Degerlocher freut sich sehr 
über sein Comeback.
In den vergangenen zwei Jah-
ren hatte Renz andere Priori-
täten gesetzt. „Durch unseren 
Hausbau hieß es in den vergan-
genen zwei Jahren ‚Wohnraum 
statt Hubraum‘.“ Renz und sei-
ne Frau Nora haben ein neues 
Haus in der Pfullinger Straße 
gebaut – am Standort des Hau-
ses seiner Urgroßeltern (Deger-
loch Journal hat berichtet). 
Im Rahmen seiner Vorstandstä-
tigkeit im Motorsportclub Stutt-
gart (MCS) ist er in dieser Zeit 
zwar passiv dem Sport verbun-
den geblieben, die aktiven Ein-
sätze fehlten natürlich. 
„Ich freue mich nun aber sehr, 
aktiv im Tourenwagen auf die 
Rennstrecke zurückzukehren. 
Vielleicht klappt es ja im dritten 
Anlauf endlich mit der Meister-
schaft. Ganz getreu dem Motto: 
‚Aller guten Dinge sind drei‘.“ 
Während der zwei rennlosen 

Jahren hat sich Renz fit gehal-
ten – mit Radfahren, dem Ergo-
meter zu Hause und am Renn-
simulator. 
Mehr kann man sich aber kaum 
vorbereiten, denn unter echten 
Bedingungen kann man Motor-
sportrennen nicht trainieren. 
Die Physis sei sehr wichtig, wie 
Renz sagt. „Es sind weniger 
die Fliehkräfte, die beim Tou-
renwagenrennen auf uns ein-
wirken, sondern die Belastun-
gen durch die Hitze“, erklärt er. 
Bei Rennen im Sommer, zumal 
in südlichen Ländern, könnten 
im geschlossenen Fahrgastraum 
durch die feuerfeste Bekleidung 
die Temperatur schnell an die 50 
Grad oder sogar darüber anstei-
gen. Da brauche man eine gute 
körperliche Konstitution. 
Begleitet wird der schnelle 
Schwabe auch in diesem Jahr 
wieder von Familie – Töchter-
chen Romy ist jetzt drei Jahre alt 
– und Freunden. 

„Motorsport ist bei uns Famili-
ensport. An Unterstützung auf 
der Rennstrecke mangelt es mir 
also glücklicherweise nicht.“ 
Woran es mangelt, sind Spon-
soren – eine Rennsaison schlägt 
mit rund 20.000 Euro zu Buche.  
Renz hofft noch den einen oder 
anderen Degerlocher Betrieb 
für ein Sponsoring begeistern 
zu können. „Das bietet zahlrei-
che Vermarktungsmöglichkei-
ten wie Mitfahrmöglichkeiten 
im Renntaxi, Test-Sessions auf 
einem zweiten Sitz und anderes 
wie Firmenaufkleber und -auf-
näher“, sagt Renz. Neben den 
Wertungsläufen in Hocken-
heim gastiert die PRTC im bel-
gischen Zolder, am Salzburg-
ring in Österreich, sowie auf 
dem Nürburgring und Lausitz-
ring.  (Barbara Scherer)
• Info: Interessenten für Spon-
soring melden sich unter: www.
robin-renz-racing.de, kontakt@
robin-renz-racing.de

Rat tagt am Dienstag
» Degerloch. Am Dienstag, 
18. März, 18 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses die 
nächste Bezirksbeiratssitzung 
statt. Neben den Einwohner-
innen und Einwohnern, die zu 
Beginn das Wort haben, stellt 
sich die Initiative für ein Erin-
nerungsprojekt am Santiago-de 
Chile-Platz vor, Verfahren zum 
Bürger- sowie Doppelhaushalt, 
Anträge der Grünen zu Fahrrad-
ständern am „Ritter“ sowie die 
Verbesserung der Verkehrssi-

cherheit und Lebensqualität im 
Bereich Heine-/Rubensstraße/B 
27 und das weitere Vorgehen zur 
Wärmewende werden bespro-

chen. Mitteilungen der Verwal-
tung und Anregungen aus dem 
Gremium stehen ebenfalls auf 
der Tagesordnung.  (ba)

AUFGESCHNAPPT

„Die Rahmenbedingungen 

in Degerloch 

sind sensationell“

Der scheidende Diakon  

Jürgen Möck über seine Arbeit als  

Leiter des evangelischen Ferienwaldheims

Geschichtsschreiber
Er war Ortshis-
toriker, Buch-
autor und frü-
her Rektor der 
F i l d e r s c hu l e 
in Degerloch: 

Manfred Janle ist kürzlich gestor-
ben, er ist 94 Jahre alt geworden. 
In seiner Heimat, in Hoffeld, hat 
Janle Bücher über die Degerlo-
cher Schullandschaft geschrie-
ben wie „Gohel zu Dägerloch“ , 
„Alt-Degerlocher Schulbefrei-
ung“ mit 280 Seiten, „Ein Jahrhun-
dert Schulzeiten in Degerloch und 
anderswo“, das 372 Seiten umfass-
te. Auch für sein direktes Umfeld 
in Hoffeld hat sich Janle eingesetzt. 
Wegbegleiter erinnern sich an 
Altennachmittage in der Hoffeld-
kirche und die Gesangsstunden 
im Lothar-Christmann-Haus, bei 
denen er mit seinem Akkordeon 
für Stimmung sorgte. Im Jahr 1993 
ist Janle als Rektor der Filderschu-
le in den Ruhestand gegangen, sei-
ne Nachfolgerin im Amt war Hel-
gard Woltereck. Kürzlich ist Janle 
auf dem Neuen Friedhof in Deger-
loch beigesetzt worden.    (ba)
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Korrektur

In unserer jüngsten Ausgabe hat 

sich auf Seite 4 im Artikel über 

den Fortbestand der Waldheim-

Freizeit ein Fehler eingeschlichen. 

Dort wurde Bezirksvorsteher 

Colyn Heinze fälschlicherwei-

se damit zitiert, dass er davon 

ausgehe, das Waldheim werde 

künftig ehrenamtlich betrieben. 

Es muss hauptamtlich heißen, zu-

mal Heinze sich nicht über Pläne 

zu den künftigen Waldheim-Frei-

zeiten äußern könne. Das Thema 

Waldheim-Freizeit obliege allein 

der evangelischen Kirchenge-

meinde Degerloch.    (ba)

Bäcker geschlossen
» Hoffeld. Der Bäckereibetrieb 
in Hoffeld hat kürzlich sein 
Geschäft final geschlossen. Wie 
Bezirksvorsteher Colyn Heinze 
gegenüber dem DJ mitteilt, ist er 
derzeit in Kontakt mit der städti-
schen Wirtschaftsförderung, um 
eventuelle Unterstützungsmög-
lichkeiten zu prüfen. (ba)
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Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri� bereit, sparen, freuen.                           .de

Die besten Deals 
in deiner Nähe!

Von Restaurantbesuchen über Freizeitspaß bis hin zu Events – 
alles günstiger mit NUSSBAUM.de

50 % Rabatt
HANS IM GLÜCK* 
Burgergrill-Bar

Essen & Trinken

2 € Nachlass auf das 
Tagesticket für die CMT
CMT Die Urlaubs-Messe

Freizeit

2 Erwachsene zahlen nur 
1 x Eintritt in der KLIMA ARENA
KLIMA ARENA, 
Klimastiftung für Bürger
Freizeit

„Ich hab schon wieder 
richtig viel gespart!“

nussbaumwelt.net/coupons

KOSTENLOS FÜR 
ABONNENTEN!

Es handelt sich um beispielhafte Coupons. Keine Garantie auf Vollständigkeit, 
Aktualität oder Richtigkeit. * Ein Angebot von Mobile-Gutscheine.de.
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Viel Licht und Farbe
Seit bald 50 Jahren lebt die 
Glas- und Textilkünstlerin 
Regine Schönthaler in einem 
Schatzkästlein auf dem Haigst. 
Das Haus ist 100 Jahre alt und 
erzählt auf jeder Etage aus 
einem reichen Künstlerleben.  

Die Veränderung von Glas durch 
Licht hat Regine Schöntha-
ler schon früh fasziniert. „Glas 
lebt mit Licht“, sagt sie und 
zeigt auf ein farbiges Glas-
bild in ihrem Atelier im Erdge-
schoss des sympathischen Hau-
ses in der Meistersingerstraße. 
„Es leuchtet immer. Auch mit 
Nebel.“ Wer sich davon ein Bild 
machen möchte, hat dazu in vie-
len öffentlichen Gebäuden Gele-
genheit, beispielsweise die Glas-
fenster in der Haigstkirche oder 
in der Auferstehungskirche in 
Möhringen. Ihre Arbeiten sind 
in Gebäuden des öffentlichen 
Raums zu bewundern. Im Her-
renberger Kreiskrankenhaus 
befinden sich ebenso Glasfens-
ter wie im Gemeindesaal Balt-
mannsweiler, im Altenwohn-
heim in Hedelfingen und im 
Kindergarten in Weilheim/Teck. 
„Einen Glasauftrag würde 
ich jederzeit wieder machen“, 
erklärt die 79-jährige Künst-
lerin, die inzwischen „andere 
Schwerpunkte im Leben“ hat. 
Doch ganz ohne kreative Betä-
tigung geht es trotz großem 
Garten und drei Enkelkindern 
doch nicht. Inzwischen konzen-
triert sie sich auf Papiercollagen. 
Die Karten sind im Vergleich zu 
ihren Glas- und Textilarbeiten 
klein, aber sehr aufwendig. „Es 

macht mir so viel Spaß und ist 
entspannend.“
Regine Schönthaler ist eine vita-
le Frau voller positiver Lebens-
energie, der man ihr Alter nicht 
ansieht. Sport und Bewegung 
sind ihr wichtig. Sie nimmt am 
Gesundheitswandern mit Karin 
Wild in Degerloch teil, begeis-
tert sich für israelischen Tanz 
und belegte Fitnesskurse im 
Degerlocher Frauenkreis.
Ihr Werdegang war vorge-
zeichnet. Sie wuchs im Murg-
tal in einer kunstinteressier-
ten Familie auf. Die Großmut-
ter war auf der Kunstgewerbe-
schule in Stuttgart, malte selbst 
und unterstützte sie. Der Vater, 
ein Kunstliebhaber, interessier-
te sich für Impressionismus und 
Expressionismus und hatte ein 
Einrichtungsgeschäft. Beson-
dere Tapetenreste hat Regine 
Schönthaler heute noch und 
verwendet sie ebenso wie die 
Aquarelle von einem ihrer bei-
den Söhne aus Schulzeiten für 
ihre Collagen.
Von 1966 bis 1973 studierte sie 
an der Stuttgarter Kunstaka-
demie bei Hans Gottfried von 
Stockhausen, dem internatio-

nal bekannten Glasmaler aus 
Remshalden. Ähnlich wie er 
konzentrierte sie sich viele Jahre 
auf sakrale Bauten, Anfang der 
80er-Jahre kamen Wandteppi-
che, Paramente und Wandma-
lerei dazu. In der Haigstkirche 
hängt einer ihrer Wandteppi-
che, in Möhringen gibt es Para-
mente. Als gläubige Christin in 
einer bibelorientierten Kirchen-
gemeinde passte das thematisch 
zu ihrem Leben. 
Nach der Akademiezeit mach-
te sie Einzel- und Gruppenaus-
stellungen, nahm an Wettbewer-
ben teil und führte Auftragsar-
beiten aus. Vor 25 Jahren wur-
den die öffentlichen Aufträge 
weniger, die Mittel für Kunst am 
Bau gingen zurück. Zu der Zeit 
fing sie mit Filzarbeiten an. Bil-
der, Teppiche, Halsketten, Ringe, 
Schals, Westen und Röcke fertigt 
sie, heute hauptsächlich für den 
Eigenbedarf, wie einen geknöpf-
ten Rock, den sie trägt. Die 
Schubladen im Atelier sind voll. 
Das gefällt Regine Schönthaler 
nicht. „Lieber verkaufe ich die 
Sachen.“  (Petra Bail)
• Kontakt: 0711/76 23 97, regi-
neschoenthaler@web.de

Regine Schönthaler in ihrem Atelier Fotos: Bail

Die neuen Collagen

LEUTE

Glasfenster in der Haigstkirche Das Werkzeug der Glaskünstlerin 

Singender Nachbar
Der Opern-
sänger, der mit 
seiner Familie 
auf dem Haigst 
wohnt, gas-
tiert internati-

onal. Am Sonntag, 27. April, 19 
Uhr, kann man Björn Bürger mal 
wieder an der Staatsoper Stutt-
gart erleben. In Wolfgang Amade-
us Mozarts „Zauberflöte“ schlüpft 
der Bariton in die Rolle des gewitz-
ten Vogelhändlers Papageno. 
Wer den singenden Nachbarn 
live auf der Opernbühne in dieser 
staunend machenden Video-Ani-
mationswelt für die ganze Familie 
erleben möchte, sollte sich beeilen. 
Es gibt noch Restkarten. 
Björn Bürger ist mit der Opern-
sängerin Esther Dierkes verhei-
ratet. Das Sängerpaar hat sei-
nen Lebensmittelpunkt seit zehn 
Jahren auf dem Haigst und vier 
gemeinsame Kinder. Die beiden 
sind international gefragte Solis-
ten und Ensemblemitglieder der 
Stuttgarter Staatsoper.  (pb)
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Nahe dem Fernsehturm
Seit Novem-
ber des vergan-
genen Jahres ist 
die gemeinsa-
me Geschäfts-
stelle der bei-

den Degerlocher Vereine Luftbad 
Verein Stuttgart und der Turn- 
und Spielgemeinschaft Stuttgart 
(TSG) mit Andreas Dengler neu 
besetzt. Der 62-Jährige, der aus 
der Druckerbranche kommt und 
zuletzt in den Bereichen Verkauf, 
Marketing und Controlling tätig 
war, wurde von einem Bekannten 
auf die vakante Stelle aufmerksam 
gemacht. Die Aufgaben in der 
Geschäftsstelle haben ihn schnell 
überzeugt, zumal sein Arbeits-
platz „in der parkähnlichen Anla-
ge des Luftbads und in nächster 
Nähe zum Fernsehturm, von dem 
ich ein großer Fan bin“ angesie-
delt ist. Zudem habe es Dengler, 
der sich mit E-Bike und Walking 
fit hält, gereizt, die Schritte der bei-
den Vereine zu einem gemeinsa-
men Agieren und zu einer Fusion 
begleiten zu können.       (ba)
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Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Seit 50 Jahren in Degerloch

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Die Ostertage  
sind Malertage:  

da kommt Farbe 
ins Spiel!

 +49 0711 7676055      giese-stuttgart.de

 


Montage/Servicetechnik (m/w/d)

Jeden Tag ein neuer Ausblick – komm
ins Team der Glas- und Fensterprofis!
70597 S - Degerloch · www.glaserei-frech.de

BÄDER · HEIZUNG · ELEKTRO

Beratung für Heizung und Photovoltaik-
anlagen inkl. Förderung und Vorgaben

Gute Gründe sich für uns zu entscheiden:
•kurze Wege
•fachkundige Beratung
•freundliche Bedienung
•bester Service vor Ort ...
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Verzögerungen frustrieren 
Seit mehr als zehn Jahren setzt sich der Verein „Garnisonsschützenhaus – Raum der 
Stille“ ein, dass das denkmalgeschützte Ensemble auf der Dornhalde saniert wird. 

» von Petra Bail
Doch Verwaltungsmühlen mah-
len langsam. 2,5 Millionen Euro 
wurden 2017 im Haushalt bereit-
gestellt, um das Kulturdenk-
mal, das drei Gebäude umfasst 
und im Besitz der Stadt ist, zu 
sanieren. Inzwischen hat sich die 
Summe nahezu verdoppelt. Die 
Remise ist instand gesetzt und 
das Wach- und Wohnhaus wur-
de zurückgestellt. Im Garnisons-
schützenhaus, das die einstige 
Offizierskantine und Zimmer 
beherbergte, wurden neun Fens-
ter und die Tür in der Scheiben-
werkstatt denkmalgerecht wie-
derhergestellt. Die Mittel dafür 

stammen von der Hans-Hens-
sler-Stiftung. Laut Reinhard 
Schmidhäuser, Vorsitzender des 
rührigen Vereins, soll auch der 
Uhrenturm mit Geldern aus der 
Stiftung saniert werden.
Ende vergangenen Jahres gab 
der Gemeinderat grünes Licht 
für das ambitionierte Sanie-
rungsvorhaben, und auch der 
Bezirksbeirat stimmte den Pla-
nungen zu; der Projektbeschluss 
wurde gefasst. Jetzt werden die 
Gewerke von Fachplanern aus-
geschrieben. Auf Grundlage die-
ser Zahlen fasst der Gemeinderat 
den Baubeschluss. Laut Vorlage 
soll das aber erst im Frühjahr 

2026 passieren. Ursprünglich sei 
jedoch Ende vergangenen Jahres 
als Zeitpunkt genannt worden, 
erinnert sich Schmidhäuser.

| Ein Kulturdenkmal 
mit hoher 
Aufenthaltsqualität

Derartige Verzögerungen frus-
trieren die engagierten Mitglie-
der, die sich trotz Mittelkürzun-
gen sichtbar ins Zeug legen, wie 
die Gartengruppe mit Johanna 
Moltmann-Hermann. Obwohl 
die im Haushalt eingeplan-
ten 120.000 Euro für den Gar-
ten gestrichen wurden, hat das 
Team den idyllischen Wandel-
garten ehrenamtlich mit Unter-
stützung eines Profigärtners 
freigeschnitten, der inzwischen 
Mitglied ist, sodass man darin 
tatsächlich wandeln kann. 
Nach Vorgaben des Landschafts-
gärtners will der Verein die Pfle-
ge weiterhin selbst in die Hand 
nehmen. Auch ökologische 
Maßnahmen wie ein Hirschkä-
fermeiler aus dem Holz einer 
umgestürzten Eiche im Natur-
garten hinter der Remise wer-
den durchgeführt. „Wir bemü-
hen uns, so kostengünstig wie 
möglich zu bleiben“, sagt Rein-Die instand gesetzte Remise (r.) und das Wach- und Wohnhaus   Fotos: Bail

hard Schmidhäuser. Als ehema-
liger Verwaltungsmitarbeiter 
ärgert er sich über Vorschriften. 
„Es ist ein Dilemma. Das führt 
zu den immensen Kosten“, sagt 
er und führt die Belüftungs-
anlage an, auf die man seiner 
Ansicht nach gut hätte verzich-
ten können. 
Die Finanzierung der Innen-
ausstattung wird beim Verein 
liegen. „Die Spendenkampag-
ne kann erst beginnen, wenn 
der Baubeschluss vorliegt. Des-
halb wäre es wichtig, dass er bald 
erfolgt“, so Schmidhäuser.
Die Summe zum Erhalt hält 
der Verein für gerechtfertigt, da 
es sich um ein Kulturdenkmal 
mit hoher Aufenthaltsqualität 
in einem attraktiven Naherho-
lungsgebiet handelt. Das Ensem-
ble wurde 1893 für den angren-
zenden Schießplatz Dornhalde 
der Königlichen Garnison Stutt-
gart errichtet. „Was wir wollen, 
ist das Garnisonsschützenhaus 
als ansprechenden Aufenthalts-
ort zu erhalten und als Bürger-
gebäude zugänglich zu machen“, 
sagt Schmidhäuser. Der Verein 
hat das Nutzungskonzept für das 
Areal entworfen und wird die 
Nutzerinteressen koordinieren. 
Vereine, Schulen, Kitas, Bürge-
rinnen und Bürger sollen den 
Bereich beleben.
• Info: Das Sommerprogramm 
startet am Sonntag, 11. Mai, 
und dauert bis Sonntag, 21. Sep-
tember. Die Veranstaltung steht 
unter dem Motto: „1933–1945 
– vom Ende der Demokratie bis 
zur Befreiung“ sowie „Zerstö-
rung – Klimawandel und Folgen“.

Reinhard Schmidhäuser vor Ort 



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711/763333 · info@elektromader.de

Elektro Mader
Elektroinstallationen

seit 1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 0711/ 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch  schreinerei.wais@yahoo.de

Schreinerei
Möbelrestaurierungen
Gebrüder Erich u. Walter

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

burkhardt
GmbH

Reutlinger Straße 11 
70597 Stuttgart-Degerloch
Filiale: Filderstraße 59
70771 LE-Musberg
Telefon 0711 719187-0
burkhardt-haustechnik.de

Powered by Burkhardt!
Burkhardt Haustechnik + Burkhardt Elektrotechnik =  
die optimale Lösung in Ihrem Wohlfühl-Zuhause für 
Wasser, Wärme und die nötige Power an den richtigen 
Stellen.

HAUSTECHNIK

ELEKTROTECHNIK

FLASCHNEREI

KUNDENDIENST 

Ihre starke Gemeinschaft
in Degerloch

für Degerloch

Leistungsstark und kompetent
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Neue strategische Partner bei der Baufirma Gustav Epple

Die Degerlocher Baufirma Gustav 

Epple im Industriegebiet Tränke 

hat seine Gesellschafterstruktur 

verändert. Ende vergangenen Jah-

res hat die GE Beteiligungs GmbH, 

vertreten durch die Anteilseigner 

Filippo Salvia und Dirk Jannausch, 

sämtliche Geschäftsanteile der 

bisherigen EBS Beteiligungsgesell-

schaft mbH übernommen.

Im Zuge dessen verabschiedete 

sich Götz Ellinger als Gesellschaf-

ter und Geschäftsführer von dem 

Traditionsunternehmen. Die neu-

en Anteilseigner bringen ihre um-

fangreiche unternehmerische Er-

fahrung ein, werden jedoch nicht 

operativ in das Tagesgeschäft von 

Gustav Epple eingreifen. „Die ope-

rative Führung des Unternehmens 

bleibt vollständig in den bewähr-

ten Händen des bestehenden Ma-

nagements, was für Kontinuität 

und Stabilität sorgt“, erklärt Heico 

Zirkel, seit 2015 gemeinsam im Duo 

mit Götz Ellinger geschäftsfüh-

render Gesellschafter. „Die Rolle 

der neuen Gesellschafter liegt 

ausschließlich in der strategischen 

Begleitung, um Gustav Epple 

langfristig zu stärken und weiter-

zuentwickeln.“

Gustav Epple bleibt weiterhin ein 

eigenständiges Unternehmen, 

heißt es aus der Degerlocher Zen-

trale. Durch eine Fokussierung auf 

die Stärken des Unternehmens und 

die Nutzung interner Potenziale 

will Gustav Epple seine erfolgrei-

chen Projekte an den Standorten 

Stuttgart, Münchensowie Berlin 

fortsetzen.  (pb/red)

Das Traditionsunternehmen Gustav Epple in der Tränke Foto: Bail

Spende für Verein „Degerloch hilft“
Der Verein „Degerloch hilft“ 
spielt eine bedeutende Rolle im 
Stadtbezirk, wirbt er doch Spen-
den für Vereine und bedürftige 
Personen ein. Kürzlich floss wie-
der Geld in die Spendenkasse.  

Die Degerlocher Zahnärztin Gila 
Wagner, die seit dem Jahr 2021 in 
der Felix-Dahn-Straße gegenüber 
dem Bistro Fratelli ihre Praxis 
betreibt, hat die Hälfte des Erlö-
ses aus ihrem Altgoldbestand 
in Höhe von 2.400 Euro dem 
gemeinnützigen Verein „Deger-
loch hilft“ gespendet. 
Da die Medizinerin auch eine 
Praxis in Birkach führt, ging 
der gleiche Betrag an den Verein 
Evangelisches Jugendwerk Plie-
ningen-Birkach. „Somit haben 
beide Stadtbezirke, in denen 
meine Praxen ansässig sind, eine 

Spende erhalten“, erklärt Gila 
Wagner. Die Vereinsvorstände 
sind dankbar für dieZuwendung: 
„Wir freuen uns sehr über diese 
außergewöhnliche Spendenidee, 
die uns hilft, dass wir vor Ort 
helfen können“, sagt dazu Frank 

Althoff, Vorstandsmitglied von 
„Degerloch hilft“. 
Das Spendenergebnis aus der  
„Degerlocher Weihnachtshil-
fe 2024“ kann aus organisato-
rischen Gründen erst bei dem 
Festakt zu 25 Jahre „Degerloch 

hilft“ am Freitag, 11. April, im 
Kickers-Clubrestaurant bekannt 
gegeben werden. Zu dieser Ver-
anstaltung werden die Spende-
rinnen und Spender der lokalen 
Spendenaktion 2024 noch per-
sönlich eingeladen. 
Zahlreiche Personen und ört-
liche Firmen aus dem Stadt-
bezirk haben wieder gehol-
fen, dass „Degerloch hilft“ in 
Degerloch soziale Einrichtun-
gen und Menschen, denen es 
nicht so gut geht, unterstützen 
kann. Verschiedene Mitbürge-
rinnen und Mitbürger haben 
mit eigenen Aktionen ebenfalls 
zu dem Gesamtspendenaufkom-
men beigetragen. Im Jahr 2024 
kamen mehr als rund 80.000 
Euro zusammen. Spendenemp-
fänger sind Vereine und Einzel-
personen.  (red/Barbara Scherer)

V. l.: Frank Althoff („Degerloch hilft“), Gila Wagner, Christa Schuster 

(Verein Evangelisches Jugendwerk Plieningen-Birkach)  Foto: Schneider

Busverkehr in der Albstraße Foto: Gaedke

Tempo 30 in der Albstraße gewünscht 
» Albstraße. Anwohner und 
Anwohnerinnen aus der Alb-
straße in Degerloch haben sich 
in der jüngsten Bezirksbeirats-
sitzung über den Verkehrslärm 
und starke Vibrationen in ihrem 
Umfeld beklagt. So gibt es laut 
Anwohner Volker Gaedke aus 
der Albstraße rund 300 Busbe-
wegungen über zum Teil schad-
haften Belag, in der Nacht füh-
ren jede Stunde Busse. Die 
Albsträßler befürchten, dass die 
Belastungen noch steigen könn-
ten – dann wenn die Epplestra-

ße autofrei werden und Bus- 
und Autoverkehr in die Alb-
straße ausweichen würde. Das 
Thema hatten sie bereits in der 
Bürgerversammlung im ver-
gangenen Oktober vorgebracht 
und Tempo 30 als Maßnahme 
zur Linderung vorgebracht, was 
von Oberbürgermeister Frank 
Nopper abgelehnt wurde. Laut 
Bezirksvorsteher Colyn Hein-
ze werde das Problem gesehen. 
„Wir prüfen derzeit verschiede-
ne Optionen“, erklärte Heinze 
gegenüber dem DJ.  (B. Scherer)
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Maurer tritt zurück 
Bertram Maurer ist seit April 
2024 Erster Vorsitzender der 
Geschichtswerkstatt Deger-
loch. Bei der kommenden 
Hauptversammlung am Don-
nerstag, 10. April, wird er zu-
rücktreten. 

Es sind persönliche Gründe, 
die der 74-jährige Fachbuchau-
tor nennt, der seit 2021 Mitglied 
des Vereins ist. „Meine Lebens-
planung hat sich geändert“, 
erklärt Bertram Maurer, der der 
Geschichtswerkstatt verbunden 
bleiben wird. 
„Die Themen, die ich bisher 
bearbeitet habe, behalte ich bei“, 
so Maurer und nennt als Bei-
spiele die Zeit der NS-Justiz, 
über die er eine große Ausstel-
lung recherchiert und konzi-
piert hat. Über den Degerlocher 
Mathematiker Rudolf Mehmke 
hat er ein Buch veröffentlicht, 
das 1.000 Seiten umfasst, und 
über den er Vorträge hält. 
Die Stolperstein-Initiative in 
Degerloch und die Friedhöfe 
sind ihm ebenfalls Anliegen, um 
die er sich weiterhin kümmert. 
„Ich werde in Degerloch aktiv 
sein“, so Maurer. In Zukunft 
möchte er aber gern freier über 
seine Zeit verfügen. Als Vorsit-
zender hat er nicht nur Reprä-
sentationspflichten, sondern 
sieht sich zudem in der Pflicht, 
sich intensiv mit einem Nachlass 
auseinanderzusetzen. Als Bei-
spiel führt er den Nachlass des 

Sängerkranzes 1855 an, den die 
Geschichtswerkstatt Degerloch 
im Herbst vergangenen Jahres 
erhalten hat. 
Der Degerlocher Verein löste 
sich bereits 2018 nach 163 Jah-
ren auf. Bertram Maurer nennt 
die sorgfältigste Dokumen-
tationsarbeit über Jahrzehnte 
„eine Sensation“. Die vier Meter 
Akten lagern im Keller des Treff-
punkts Degerloch. Maurer hatte 
die Idee, eine Ausstellung über 
den Degerlocher Sängerkranz 
zu machen. Doch das Potenzi-
al an Arbeitskraft ist zu gering. 
Der Geschichtsverein bräuchte 
mehr Mitglieder. Nun wird der 
Nachlass vermutlich ans Stadt-
archiv übergeben, damit er gesi-
chert ist.
Wer die Nachfolge von Bert-
ram Maurer antreten wird, ent-
scheidet sich bei den Neuwah-
len im Rahmen der diesjährigen 
Hauptversammlung. (Petra Bail)

Bertram Maurer (l.) Foto: Bail

Rathaussturm  Foto: Bezirksverwaltung 

Der Schlips ist abgeschnitten
»  R a t h a u s . 
Einen großen 
Auftritt hatten 
kürzlich Schüle-
rinnen und Schü-
ler der Schiller-
schule, als sie 
am Schmotzi-
gen Donnerstag 
einen Rathaus-
sturm vollführ-
ten. Unterstützt 
von der Freiwilligen 
Feuerwehr enterten die Kids das 
Rathaus, erzwangen eine Schlüs-
selübergabe, und anschlie-

ßend musste die Krawatte von 
Bezirksvorsteher Colyn Heinze 
dran glauben.  (ba)

Baugrundstück
am Bodensee

In 88690 Mühlhofen
750 m² mit Baugenehmigung 
für EFH, DHH, MFH ist möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Mini
Hörgeräte

NEU

Nahezu unsichtbar und trotzdemwiederaufladbar.
Probieren Sie‘s aus – kostenfrei & unverbindlich.

und trotzd wiederaufladb

Jetzt aufladbar

Schmidt & Keller

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2
70173 Stuttgart
Schillerplatz, neben der Markthalle

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 14.00 Uhr

Tel.: 0711 24869643

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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Neue 110.000-Volt-Leitung
Die Erneuerung einer vier Kilo-
meter langen Hochspannungs-
kabelstrecke zwischen dem 
Umspannwerk Rembrandtstra-
ße beim Kaufland in Möhrin-
gen und dem Umspannwerk an 
der Weinsteige in Degerloch hat 
begonnen. 

Die Bauarbeiten sollen bis 
Oktober abgeschlossen 
sein, teilt die Stuttgart Net-
ze GmbH mit. Das bishe-
rige Kabel wird durch eine 
moderne, leistungsstärkere 
110.000-Volt-Variante ersetzt. 
Das neue Kabel kann genug 
Energie transportieren, um 
einen gesamten Stadtbezirk 
wie Degerloch zuverlässig zu 
versorgen. Die Stuttgart Netze 

setzt dabei auf 
neueste Tech-
nik, sowohl 
bei den Kabeln 
selbst als auch 
bei der Verle-
gung. 
Um die Bauar-
beiten effizient 
und kostenspa-
rend zu gestal-
ten, nutzt der 
Netzbetreiber 
ein innovatives Verlegever-
fahren. Das bestehende Stahl-
rohr, in dem sich das alte 
Kabel befindet, wird wieder-
verwendet. Dafür werden ent-
lang der Strecke neun Baugru-
ben ausgehoben, um das alte 
Kabel zu entfernen und das 
neue einzuziehen. 
Zehn Schwertransporte lie-
fern die neue Verbindung auf 
riesigen Kabeltrommeln mit 
jeweils 400 Meter Kabel. An-
schließend wird es in das vor-
handene Leerrohr eingezogen 
und an die bestehende Infra-
struktur angeschlossen. Zum 
Abschluss wird das Rohr mit 
einem klimaneutralen Gas ge-

füllt, das dem Schutz des Ka-
bels dient. 
Mit der Erneuerung der 
Hochspannungstrasse macht 
die Stuttgart Netze das Strom-
netz fit für die kommenden 
Jahrzehnte. „Dieses Projekt 
sorgt für eine leistungsfähige 
Strominfrastruktur“, erklärt 
Dominique Kloss, Projekt-
leiter bei der Stuttgart Netze. 
Das Unternehmen investiert 
rund sechs Millionen Euro in 
diese Maßnahme. 
Einschränkungen lassen sich  
nicht vermeiden. Betroffene 
Haushalte werden frühzeitig 
informiert, Umleitungen aus-
geschildert.  (pb/pm)

Das Umspannwerk in Degerloch  Foto: Bail

„Eine Investition an der richtigen Stelle“

Kürzlich hat der Bürgerverein Frau-

enkreis Degerloch eine Spende er-

halten. Im Helene-Pfleiderer-Haus 

versammelten sich die Vorstände 

der Heinrich und Anna Banholzer 

Stiftung, Karl-Heinz Klett, Herbert 

Oberdorfer und Andreas Strobel. 

Besonders erfreut zeigten sich die 

Vereinsvorsitzende Michaela Wü-

terich und Geschäftsführerin Stefa-

nie Konnerth über die großzügige 

Spende in Höhe von 25.000 Euro.

Der seit dem Jahr 1951 aktive Bür-

gerverein ist mit seinen Sparten 

Begegnungsstätte, Nachbarschafts-

hilfe und Besuchsdienst eine feste 

Größe in Degerloch. Mehr als 100 

ehrenamtliche Helferinnen und 

Helfer engagieren sich dort gene-

rationenübergreifend für das sozi-

ale und kulturelle Miteinander im 

Stadtbezirk.

Angesichts der vielseitigen Heraus-

forderungen unterstützt die Stif-

tung andererseits die Finanzierung 

der anfallenden Kosten – eine In-

vestition, die an der richtigen Stelle 

ankommt.  (ba/red)
Von links: Karl-Heinz Klett, Michaela Wüterich, Stefanie Konnerth, And-

reas Strobel, Herbert Oberdorfer Foto: Bürgerverein Frauenkreis 

TSG und Luftbad streben eine Fusion an 
» TSG/Luftbad Stuttgart. Bei 
der Turn-  und Spielgemein-
schaft Stuttgart (TSG) und 
beim Luftbad stehen weitge-
hende Veränderungen ins Haus. 
Die TSG befindet sich gerade in 
einem Fusionsprozess mit sei-
nem Nachbarverein Luftbad 
Verein Stuttgart. Im vergange-

nen Jahr sind beide Vereine auf-
einander zugegangen und haben 
eine gemeinsame Geschäftsstelle 
für beide Verein geschaffen. Ins-
talliert wurde sie ab Mai im Ein-
gangsbereich des Luftbad Ver-
eins. Die Kooperation entstand 
aus der engen Nachbarschaft 
beider Vereine und aus dem 

Wunsch heraus, die jeweiligen 
Angebote zu bündeln und pro-
fessionell nach außen zu tragen. 
In den vergangenen Wochen 
haben TSG und Luftbad weite-
re Schritte unternommen, die zu 
einer Fusion führen sollen. (ba)
• Info: Mehr zur Fusion im 
nächsten Degerloch Journal.  Geschäftsstelle    Foto: Scherer

Geld für gute Ideen
» Flüwo-Stiftung. Die aktuel-
le Bewerbungsfrist für eine För-
derung im Rahmen des Projekts 
Little Pots läuft bis Samstag, 15. 
März. Little Pots ist ein Koope-
rationsprojekt von Flüwo-Stif-
tung, Bürgerstiftung Stuttgart 
und Stadtteilvernetzer Stuttgart. 
Es ermöglicht kleinen Stadtteil-
initiativen, ihre Ideen mit finan-
zieller Unterstützung und pro-
fessioneller Begleitung zu reali-
sieren. Ziel ist, das ehrenamtli-
che Engagement in Stuttgart zu 
stärken und die Lebensqualität 
in den Stadtteilen nachhaltig zu 
verbessern. 
Noch bis zum 15. März haben 
gemeinnützige Organisatio-
nen und Initiativen die Mög-
lichkeit, sich für zwei profes-
sionell moderierte Workshops 
und eine finanzielle Unterstüt-
zung in Höhe von 500 Euro zu 
bewerben. Interessierte müssen 
zum Zeitpunkt der Antragstel-
lung noch keine fertigen Pro-
jektideen vorlegen. 
• Info: Sollte die Bewerbung 
bis 15. März nicht möglich sein, 
kann man gemeinsam nach einer 
Lösung suchen. Ansprechpart-
nerin ist Margarete Schumm, 
Telefon 0151/402 105 79. (ba)Kabeltrommel Foto: Stuttgart Netze
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Neue Baumrigole 
Im Rahmen des Stuttgarter 
Klima‐Innovationsfonds hat 
der Gemeinderat neun neue 
Förderzusagen gemacht, auch 
für Degerloch.

In der Jahn- und Pischekstra-
ße erproben das Garten-, Fried-
hofs- und Forstamt und das Tief-
bauamt eine neuartige Baumri-
gole nach Stockholmer Modell. 
Baumrigolen kombinieren die 
Entwässerung von Oberflächen 
mit der Bewässerung von Baum-
standorten und sorgen für Be- 
und Entlüftung der Pflanzgru-
be. In der Jahn- und Pischek-
straße wird ein Grünstreifen 
mit 64 Baumneupflanzungen 
gesäumt. Die innovative Baum-
rigole unter dem Grünstreifen 
kann 2.600 Kubikmeter Regen-
wasser aufnehmen. Der Einsatz 
von Pflanzenkohle als CO2-Sen-
ker sorgt außerdem dafür, dass 
die Wasser- und Nährstoffversor-
gung der Bäume verbessert, das 
Kanalnetz entlastet und langfris-
tig CO2 gebunden wird. 
Der Stuttgarter Klima‐Innova-
tionsfonds unterstützt wegwei-
sende Projekte im Bereich Kli-

maschutz und Anpassung an 
den Klimawandel. Mit mehr als 
20 Millionen Euro ist der Fonds 
der größte kommunale Inno-
vationsfonds für das Klima in 
ganz Europa. 
Unternehmen und Organisatio-
nen aus der Wissenschaft können 
sich bis Dienstag, 15. April, für die 
neue Runde bewerben. Zuschüsse 
bis 500.000 Euro winken. (pb) 
• Bewerbung: jetztklimachen.
stuttgart.de/klima-innovations-
fonds; Online‐Tutorial am Mitt-
woch, 26. März, 10 bis 11.30 Uhr; 
Anmeldung an klima-innovati-
onsfonds@stuttgart.de

Jahnstraße als Testterrain Foto: Bail

Kiosk soll im Frühsommer öffnen
» Waldau. Im Frühsommer soll  
der Kiosk am Gazi-Stadion, das 
ehemalige Soul-Snacks, öffnen 
– unter der Regie der Gastrono-
men Julia und Tobias Meyer, die 
auch das „Waldauerle“ und „die 
Waldauerin“ auf der Waldau 
betreiben. 
Derzeit sind umfangreiche 
Sanierungsarbeiten im Gang. 
„Wir müssen komplett sanie-
ren, da alles in sehr schlechtem 
Zustand ist“, erklärt Tobias Mey-
er. Rund 150.000 Euro sollen für 
die Komplettsanierung und die 
Ausstattung investiert werden. 
Rund ein Jahr war das ehema-

lige Soul-Snacks geschlossen. 
Eigentümer ist die Stadt Stutt-
gart, Pächter der Verein Stutt-
garter Kickers, Tobias Meyer 
und seine Frau Julia sind Unter-
pächter.  
Auch der Degerlocher Bezirks-
vorsteher Colyn Heinze unter-
stützt die neue Entwicklung: 
„Viele Menschen haben sich 
eine schnelle Nachfolgegas-
tronomie an diesem zentralen 
Ort gewünscht“, sagt Heinze. Er 
freue sich, dass mit den beteilig-
ten Ämtern ein zukunftsorien-
tiertes Konzept entwickelt wer-
den konnte.  (ba)

Das ehemalige Soul-Snacks auf der Waldau Foto: Scherer

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

www.elsterfreun.de | info@elsterfreun.de | 0711-25282890
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Bolzstraße 4 | 70173 Stuttgart-Mitte
Lohnsteuerhilfeverein Elsterfreunde e.V.
Steuererklärung? Machen wir!

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
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Detektiv-Workshop
» Stadtteilbibliothek. Die Stutt-
garter Kinderkrimi-Wochen fin-
den in diesem Jahr zum zwölften 
Mal statt. Kinder und Jugendli-
che können wieder bekannte 
Krimiautorinnen und -autoren 
erleben, spannende Fälle lösen 
oder bei Workshops aktiv wer-
den. In der Stadtteilbibliothek in 
der Löffelstraße wird am Diens-
tag, 25. März, um 16 Uhr der 
Workshop „Bist du ein guter 
Detektiv?“ für Kinder ab acht 
Jahren angeboten. Dabei wird 
es um Geheimschriften und Fin-
gerabdrücke gehen.   (pst)

Workshop in Hoffeld
Die evangelische Kirchenge-
meinde in Hoffeld lädt ein zu 
einem Workshop zum Thema 
„Was wünschen und brauchen 
die Menschen im Stadtteil?“.   

Hoffelder und Hoffelderinnen  
sind eingeladen, am Freitag, 
21. März, 17 bis 19 Uhr, in die 
evangelische Kirchengemeinde, 
In den Zaunwiesen 126, zu kom-
men. Eine Initiative aus der Kir-
chengemeinde Hoffeld stellt die 
Wünsche und Bedürfnisse der 
Bewohner und Bewohnerinnen 
im Stadtteil in den Fokus. 
Das ist der zweite Teil in den 
Bemühungen, den Stadtteil zu 
beleben und Gemeinsamkei-
ten und Begegnungen zu för-
dern. Schritt Nummer eins ist 
die Eröffnung des neuen Boule-
platzes auf dem Baufeld der ehe-
maligen alten Kirche in Hoffeld. 
Die Anlage hat der Bezirksbeirat 
auf Antrag mit 6.000 Euro geför-
dert. Am 21. März wollen die 
Initiatoren Ralph Zimmermann 
und Herbert Müller, beide Mit-

glieder der evangelischen Kir-
che im Stadtteil Hoffeld, einen 
Schritt weiter gehen.
„Wir wollen auf die Menschen 
zugehen und mit ihnen ins 
Gespräch kommen, um zu erfah-
ren, was sie bewegt“, erklärt Zim-
mermann. Der Workshop wendet 
sich an alle Menschen, die einen 
Bezug zu Hoffeld haben – und 

zwar konfessionsunabhängig. Das 
sind neben Einzelpersonen Verei-
ne, Gewerbe und Handel, bereits 
organisierte Gruppen und auch 
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Lothar-Christmann-Hau-
ses. Der Workshop läuft von 17 
bis 19 Uhr, anschließend sind die 
Teilnehmenden zu  einem Imbiss 
geladen.  (Barbara Scherer)

Begegnungen in Hoffeld fördern Foto: Scherer

Karibik zum Kaffee
» WOGV. Beim Kaffeetreff des 
Wein-, Obst- und Gartenbau-
vereins (WOGV) Degerloch am 
Dienstag, 18. März, im Bürger-
treff in der Mittleren Straße kön-
nen sich die Besucherinnen und 
Besucher ab 15 Uhr auf einen 
Beitrag von Wilfried Raff freuen. 
Er wird mit Bildern einer Kreuz-
fahrt durch die Karibik Eindrü-
cke von dort vermitteln. Um 
einen Kostenbeitrag von fünf 
Euro wird gebeten. (pst)

„Noch eine Geschichte“
» Hoffeldkirche. In der Rei-
he der Kirchenkonzerte der 
evangelischen Kirchengemein-
de Degerloch wird der Pianist 
Jean-Gabriel Bensoussan am 
Samstag, 22. März, um 19 Uhr in 
der Hoffeldkirche in den Zaun-
wiesen unter dem Titel „Noch 
eine Geschichte“ mit Werken 
von Nikolai Karlowitsch Medt-
ner, Fréderic Chopin und Wolf-
gang Amadeus Mozart Klavier-
musik aus Russland, Frankreich 
und Österreich präsentieren. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
Spenden werden erbeten. (pst)

Aikido für Einsteiger
» TSG Stuttgart. Am Montag, 
17. März, beginnt bei der TSG 
im Georgiiweg ein Einsteigerkurs 
in die Kunst des Aikido. An zehn 
Abenden werden von 19.30 bis 21 
Uhr Grundlagen der gewaltfrei-
en Selbstverteidigung, Abwehr-
techniken, Fallschule und Kör-
perkontrolle vermittelt.  (pst)
• Info: aikido-tsg-stuttgart.deDer Künstler Foto: Veranstalter

Gemeinsam den Wald vom Müll befreien
» Haus des Waldes. Der Wald 
ist ein Ort voller Leben und 
Vielfalt, ein Zuhause für zahl-
reiche Tier- und Pflanzenarten. 
Doch die Wälder sind durch 
Müll gefährdet. Tiere verwech-
seln Plastik mit Nahrung, Pflan-
zen werden durch Abfallstoffe 
geschädigt, und das natürliche 
Gleichgewicht des Ökosystems 
wird gestört. 
Beim Forest Cleanup Day 
am Sonntag, 23. März, kann 
gemeinsam etwas dagegen getan 
werden. Bei dieser Waldputz-
aktion können Menschen aller 

Altersgruppen dabei helfen, 
den Wald von Müll zu befrei-
en. Von 10 bis 12 Uhr wird am 
Haus des Waldes gestartet, von 
13 bis 15 Uhr am Parkplatz Ruh-
bank. Vor Ort kann man Eimer 
und Müllzangen ausleihen, und 
es gibt weitere Infos. Neben der 
Sammelaktion gibt es zahlreiche 
Infos rund um Müll und seine 
Wirkung im Wald. Der Forest 
Cleanup Day wird vom Haus 
des Waldes veranstaltet und ist 
ein abwechslungsreiches Ange-
bot für alle Generationen. (pst)
• Info: hausdeswaldes.de

„Stein und Feder“
» Hospiz St. Martin. Schwer 
wie ein Stein und leicht wie 
eine Feder – Gegensätze liegen 
nahe beieinander, wenn schwe-
re Krankheiten, Sterben und 
Tod Familien herausfordern. 
Kinder und Jugendliche können 
am Samstag, 15. März, von 10 bis 
16 Uhr beim Angebot „Stein und 
Feder“ im Hospiz St. Martin in 
einem geschützten Rahmen die-
sen scheinbaren Gegensätzen 
Raum geben. (pst)
• Info: Anmeldung unter 0711/ 
65 29 07-62 oder kinder.jugend@
hospiz-st-martin.deMüll verursacht große Schäden im Wald. Foto: El Mono Espanol/CC BY-SA 4.0
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Innovative Schaffensphase
Die Adolf Hölzel Stiftung prä-
sentiert eine neue Ausstellung, 
die dem avantgardistischen 
Anspruch des Malers und Zeich-
ners Adolf Hölzel gewidmet ist.  

Unter dem Titel  „Die Kauff-
mann-Mappe – Ein Sammler 
entdeckt Adolf Hölzel“  wer-
den in der ehemaligen Vil-
la von Adolf Hölzel Werke aus 
der Kauffmann-Mappe gezeigt, 
ein ganz besonderer Neuzu-
gang, der mit Joachim E. Schiel-
ke und Philip Kurz (Wüstenrot 
Stiftung), Bert Schlichtenmaier, 
Veit Mathauer, Felix Zimmer-
mann (Vorstände Adolf Höl-
zel Stiftung), Isabell Ohst (Lei-
terin des Hölzel-Hauses und 
Josephine Karg (Kulturstiftung 
der Länder) prominent besetzt, 
übergeben wurde. Die Samm-
lung von 105 Arbeiten doku-
mentiert die Vielfalt und Tie-
fe von Hölzels künstlerischem 
Schaffen eindrucksvoll.
Mit seinen experimentellen 
Ansätzen und seinem autono-
men Einsatz von Form, Farbe 
und Linie revolutionierte Höl-

zel die Kunstwelt. In den frü-
hen Jahrzehnten des 20. Jahr-
hunderts suchte er nach neuen 
Ausdrucksformen, die die tra-
ditionelle Malerei hinter sich 
ließen und die Wahrnehmung 
des Betrachters herausforder-
ten. Diese Auseinandersetzung 
mit Farbe und Form ebnete den 
Weg für die abstrakte Kunst. 
Die ausgestellten Werke aus 
der Kauffmann-Mappe, die 
dank einer Spende der Samm-
lung Bunte sowie der Unter-
stützung der Kulturstiftung der 

Länder und der Wüstenrot Stif-
tung in die Sammlung der Adolf 
Hölzel Stiftung aufgenommen 
werden konnten, bieten einen 
Einblick in diese innovative 
Schaffensphase.
Ein zentraler Bestandteil der 
Ausstellung ist die Darstel-
lung von  Fritz Kauffmann, 
einem engagierten Sammler 
und bedeutenden Kulturför-
derer. Als Ministerialrat in der 
württembergischen Verwaltung 
setzte sich Kauffmann für die 
Kunstszene in Stuttgart ein und 
pflegte enge Kontakte zu Künst-
lerinnen, Künstlern und Kunst-
institutionen. Die Kauffmann-
Mappe spiegelt seine Wertschät-
zung für Hölzels avantgardisti-
sche Bildsprache und seinen 
Beitrag zur Kunstgeschichte 
wider. Kauff manns Sammlung 
stellt eine wichtige Schnittstel-
le zwischen dem künstlerischen 
Werk Hölzels und der Stuttgar-
ter Kulturgeschichte dar.  (pb)
• Öffnungszeiten: Freitag/
Samstag 15 bis 19 Uhr, Sonntag 
11 bis 18 Uhr; www.adolf-hoel-
zel-haus.de

Basar und basteln
» Degerlocher Frauenkreis. 
Das Reparatur-Café findet am 
Dienstag, 18. März, 15 bis 18 
Uhr, im Gewölbekeller im Hele-
ne-Pfleiderer-Haus statt.
Der Kindersachenbasar geht 
am Samstag, 22. März, 10 bis 
13 Uhr, im Helene-Pfleiderer-
Haus, Große Falterstraße 6, 
über die Bühne. Verkauft wer-
den Baby- und Kinderkleidung 
sowie gut erhaltene Spielsachen. 
Am Kuchenstand gibt es selbst 
gebackene Kuchen (auch zum 
Mitnehmen), Brezeln, Kaffee 
und kalte Getränke. Der Erlös 
des Basars kommt dem Bürger-
verein zugute.
Anna Wolf lädt zur Klangme-
ditation und Traumreise am 

Sonntag, 23. März, 11 bis 12 
Uhr, in die Rubensstraße 10 ein 
(elf Euro). Die Teilnehmenden 
erkunden die Welt der Klän-
ge. Harmonische Klänge und 
Schwingungen beruhigen Kör-
per und Geist. Anmeldung 
erforderlich. 
Groß und Klein dürfen am 
Oster-Filzen (ab acht Jahre) am 
Dienstag, 25. März, 15.30 bis 18 
Uhr, im Gewölbekeller des Hele-
ne-Pfleiderer-Hauses teilneh-
men (zwölf Euro). Anmeldung 
bis Dienstag, 18. März. 
Der Bücherfrühling in Deger-
loch findet im Gewölbekeller 
im Helene-Pfleiderer-Haus am 
Donnerstag, 27. März, 18 Uhr, 
statt (zwölf Euro). Christel Frei-
tag und Rudolf Guckelsberger 
geben Lesetipps und Einblick in 
die jeweilige Lektüre; Kartenre-
servierung erfolderlich. (pb)
• Anmeldung: 0711/722 09 70, 
www.degerlocherfrauenkreis.de, 
info@degerlocherfrauenkreis.de

Klangmeditation  Foto: Bail

Die Versöhnungskirche veran-

staltet am Sonntag, 23. März, 11 

Uhr, wieder einen philosophi-

schen Spaziergang. Dabei wird 

der Lebens- und Denkweg von 

Edith Stein (1891–1942) nach-

gezeichnet und erörtert, wie sie 

ihre Philosophie mit theologi-

schen Gedanken verbunden hat. 

Die philosophische Praktikerin 

Johanna Kosch regt die Teilneh-

menden dabei zum gemeinsa-

men (Nach-)Denken an. Die Teil-

nahme ist kostenlos.

Edith Stein war eine bedeuten-

de Philosophin, Frauenrechtlerin 

und spätere Ordensfrau. Gebo-

ren in eine jüdische Familie in 

Breslau, entwickelte sie früh ein 

starkes Interesse an Philosophie. 

Sie promovierte bei Edmund 

Husserl und wurde eine wichtige 

Vertreterin der Phänomenologie.

1922 konvertierte sie zum Ka-

tholizismus und trat 1933 in 

den Karmeliterorden ein, wo sie 

den Namen Teresia Benedicta a 

Cruce annahm. Aufgrund ihrer 

jüdischen Herkunft wurde sie 

während der NS-Zeit verfolgt. 

1942 wurde sie im KZ Auschwitz-

Birkenau ermordet.

Papst Johannes Paul II. sprach sie 

1998 heilig. Edith Stein wird heu-

te als Brückenfigur zwischen Ju-

dentum und Christentum verehrt 

und gilt als Patronin Europas. Ihr 

Denken und ihre spirituelle Tiefe 

inspirieren bis heute viele Men-

schen.  (pb)

• Treffpunkt:  Versöhnungskir-

che, Löwenstraße 116; Dauer: 

zwei Stunden

Philosophischer Spaziergang

Edith Stein  Foto: privat

Auf dem Kuckucksweg
» Schwäbischer Albverein. 
Dreieinhalbstündige Wande-
rung der Orstgruppe Degerloch 
auf dem Botnanger Kuckucks-
wege am Samstag, 22. März. 
Die Wanderstrecke beträgt 
zwölf Kilometer, Anstiege und 
Abstiege jeweils 280 Meter. Gute 
Grundkondition ist erforderlich.  
Wetterangepasste Kleidung und 
gutes Schuhwerk sind erforder-
lich, ebenso Rucksackvesper für 
die zwei mal 20 Minuten Pause. 
Schlusseinkehr ist um 16 Uhr 
in der Wichtel Hausbrauerei in 
Feuerbach, Stuttgarter Straße 21.
Führung und Organisation: 
Helga Härtl und Petra Bacher.  
Anmeldung bis Montag, 17. 
März, bei Petra Bacher, 0711/ 
765 58 46, schriftfuehrer.deger-
loch@albverein.online, oder 
Helga Härtl 0711/726 17 05 (pb)
• Treffpunkt: 10.20 Uhr Stadt-
bahnhaltestelle Degerloch, 
Abgang Epplestraße

Aus der Sammlung Foto: Hölzel Stiftung 
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Vom 13. März bis zum 
14. April finden be-
reits zum 42. Mal die 
Baden-Württember-
gischen Literaturtage 
statt. Dieses Mal in Ett-
lingen. Ein Überblick über das Progamm 
unter dem Motto „Heimat(en)" findet sich 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/literaturtage

Baden-Württemberg ist nicht nur das Land der 
Tüftler und Denker, sondern auch eine Hochburg 
der Literatur. Wer hier unterwegs ist, spaziert auf 
den Spuren großer Dichter, legendärer Werke 
und lebendiger Gegenwartsliteratur.

VON MINNESÄNGERN UND KLASSIKERN
Schon im Mittelalter blühte hier die Dichtkunst. 
Der berühmte Codex Manesse, eine Handschrift 
aus dem 14. Jahrhundert, bewahrt Minnelieder 
von Walther von der Vogelweide und anderen 
Troubadouren. Romantische Verse, Ritterge-
schichten und Liebesklagen – dieser Schatz der 
Poesie ist heute in der Universitätsbibliothek Hei-
delberg zu bestaunen.

LITERATURSTADT MARBACH
Dann kam Friedrich Schiller – ein echter Star der 
deutschen Klassik. Geboren in Marbach am Ne-
ckar, verzauberte er mit Dramen wie Die Räuber 
oder Kabale und Liebe. Wer mehr über ihn erfah-
ren will, kann im Schiller-Nationalmuseum in Mar-
bach in seine Welt eintauchen. Gleich daneben 
findet sich mit dem Deutschen Literaturarchiv 
eine der wohl wichtigsten deutschen Kulturein-
richtungen – der Nachlass unzähliger Autorinnen 
und Autoren wird hier aufbewahrt.

Ein weiterer Gigant: Hermann Hesse. In Calw ge-
boren, wurde er mit Siddhartha oder Der Step-
penwolf weltberühmt. Später lebte er in Gaien-
hofen am Bodensee. Sein literarisches Erbe lebt 
im Hesse-Museum in Calw weiter.

Nicht zu vergessen: Friedrich Hölderlin, einer der 
bedeutendsten Lyriker der deutschen Sprache. In 
Lauffen am Neckar geboren, verbrachte er prä-
gende Jahre in Tübingen. Sein berühmter Turm 
am Neckarufer, wo er die letzten Jahrzehnte sei-
nes Lebens verbrachte, ist heute eine Pilgerstätte 
für Literaturbegeisterte. 

LITERATUR UND DIE HÖFE
Literatur spielte auch an den Höfen eine zentra-
le Rolle. Der Mannheimer Hof unter Kurfürst Carl 
Theodor war ein kulturelles Zentrum, das nicht 
nur die Musik förderte, sondern auch Dichter und 
Denker anzog. Hier erlebte das Theater eine Blü-
tezeit, und Schillers erstes Drama Die Räuber wur-
de 1782 im Nationaltheater uraufgeführt. Auch 
am württembergischen Hof in Stuttgart war die 
Literatur von großer Bedeutung – nicht zuletzt 
durch den Einfluss von Herzog Carl Eugen, unter 
dessen Herrschaft Schiller an der Karlsschule sei-
ne Jugend verbrachte.

Ein entscheidender Förderer der Literatur war 
zudem der Verleger Johann Friedrich Cotta aus 
Tübingen. Er verlegte die Werke von Schiller, Goe-
the und vielen anderen Größen der deutschen 
Literatur. Ohne ihn wäre die Verbreitung klassi-
scher Werke in Deutschland und darüber hinaus 
kaum denkbar gewesen.

Im Schwarzwald ließ sich Johann Peter Hebel 
von der alemannischen Mundart inspirieren und 
brachte Volksmund und Literatur zusammen.

LITERATUR IN BEWEGUNG
Doch Baden-Württemberg ist nicht nur Geschich-
te – die Literatur lebt! Autoren wie Thaddäus Troll, 
Peter Härtling, Jagoda Marinić oder Saša Stanišić 
haben in ihrer Biografie Bezüge zum Ländle.

Mit der Buchstadt Stuttgart, den Heidelberger 
Literaturtagen oder dem Literaturhaus Freiburg 
gibt es jede Menge literarische Hotspots. Die Sze-
ne ist lebendig, modern und vielfältig.

Ob Klassiker oder Bestseller, historische Manu-
skripte oder Poetry-Slams – Baden-Württemberg 
zeigt, dass Literatur hier nicht nur geschrieben, 
sondern gelebt wird. (jr)

LITERATURLAND BADEN-WÜRTTEMBERG –  
HEIMAT GROSSER GESCHICHTEN

Foto: DLA Marbach

Das Literarische Museum der Moderne (LiMo) in 
Marbach ist ein Zentrum der Gegenwartsliteratur.
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Reifenwechsel, sobald der Frühling Fahrt aufnimmt
Von O bis O – von Oktober bis Ostern: So lautet die Faustformel für die Fahrt mit Winterreifen. Ende März ist es also 
für Autofahrer wieder an der Zeit, auf Sommerreifen zu wechseln. Aus gutem Grund. Kfz-Experten informieren.

„Wer im Sommer mit Som-
merreifen fährt, ist sicherer 
unterwegs und spart bares 
Geld. Denn auf sommerlichen 
Straßen nutzen sich Winter-
reifen wegen der weicheren 
Gummimischung in kürzester 
Zeit ab – und je stärker der Ab-
rieb, desto höher ist auch der 
Kraftsto� verbrauch. Noch ent-
scheidender ist aber der Faktor 
Sicherheit, denn Winterreifen 
stellen im Sommer durch den 
längeren Bremsweg eine fast 
ebenso große Gefahr dar wie 
Sommerreifen im Winter“, be-
tont Detlef Peter Grün vom  
Zentralverband Deutsches 
Kraftfahrzeuggewerbe (ZDK).

Vorteil Sommerreifen
Sommerreifen haben durch 
ihre spezielle Konstruktion in 
der warmen Jahreszeit hand-
feste Sicherheitsvorteile: So 
steht ein Fahrzeug mit Som-
merreifen auf trockener Fahr-
bahn und einer Geschwin-
digkeit von 100 km/h fast 
zwanzig Meter früher als mit 
Winterreifen. Auf regennasser 
Straße leitet das spezielle Pro-

� l Wasser schnell nach außen 
ab, so dass der Reifen auch bei 
Nässe gut haftet und die Ge-
fahr von Aquaplaning erheb-
lich vermindert. Dabei bremst 
das Fahrzeug umso schneller, 
je mehr Pro� l der Reifen auf-
weist. Empfohlen wird daher 
bei Sommerreifen eine Pro� l-
tiefe von drei Millimetern.

Reifen vorher prüfen
Wer den Reifenwechsel nicht 
einer Fachwerkstatt überlas-
sen will, der sollte den über 
den Winter eingelagerten 
Satz vor dem Aufziehen sorg-
fältig auf Schäden kontrollie-
ren. Nicht nur die Pro� ltiefe, 
sondern auch das Alter der 
Reifen spielt eine wichtige 
Rolle. Auskunft darüber geben 
die vier Zi� ern am Ende der 
DOT-Kennzeichnung auf der 
Flanke des Reifens (das Kürzel 
steht für „Department of Trans-
port“). Abgelesen wird die 
Zahlenfolge nicht etwa als Ka-
lenderjahr, sondern als Kom-
bination der Kalenderwoche 
(Zi� ern 1 und 2) sowie dem 
Jahr (Zi� ern 3 und 4). Ein in der 

11. Kalenderwoche des Jahres 
2022 hergestellter Reifen trägt 
also am Ende der DOT-Kenn-
zeichnungen die Zi� ern 1122.

Begrenzte Lebensdauer
Das Alter des Pneus zu wissen, 
ist wichtig, betont die GTÜ: 
Ein Reifen hat selbst bei aus-
reichendem Pro� l das Ende 
seiner Lebensdauer spätes-
tens nach acht bis zehn Jah-
ren erreicht und sollte ausge-
tauscht werden. Auch wer mit 
Ganzjahresreifen unterwegs 
ist, sollte Pro� l und Zustand 
der Reifen überprüfen lassen. 
Ganzjahresreifen haben sich 

in ihren Eigenschaften immer 
mehr den Anforderungen der 
kalten Jahreszeit angenähert. 
Mit Schnee� ockensymbol er-
füllen sie die Kriterien moder-
ner Winterreifen.

Die richtige Reifenwahl
Aber je besser die Winterei-
genschaften, desto schlechte-
re Leistungen bringt ein Ganz-
jahresreifen im Sommer. Das 
Kfz-Gewerbe wirbt daher jetzt 
in den Betrieben für eine ge-
zielte Ansprache der Kunden 
und bei den Autofahrern für 
die richtige Reifenwahl. (aum/
red)

 Damit beim Reifenkauf nichts 
schiefgeht und auch die Montage 
klappt, � nden Sie Tipps (mit Video) 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/sommerreifen/

2025-11_AutZwe_ThKoll-Seite-1-185x65

AUTO & ZWEIRAD

karosserie
dieruff

w
w

w
.k

ar
os

se
ri

e-
di

er
uf

f.
de

Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-RestaurierungFoto: Shutter2U/iStock/Getty Images Plus



AltSan_ThKoll-Kopf

ALTBAUSANIERUNG
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

18  |  NUSSBAUM.de Degerloch Journal  •  14. März 2025  •  Nr. 11

Energiee�  ziente Fenster trotz Denkmalschutz
Alte Gebäude haben Charme, aber meist eine schlechte Energiebilanz. Denkmalschutz und Energiee�  zienz schlie-
ßen sich nicht gegenseitig aus. Ein Beispiel: nachgebaute Fenstersysteme, die aussehen wie die Originale.

Wenn es im Altbau windiger 
ist als vor der Tür, dann wird 
es höchste Zeit, sich um neue 
Fenster und gegebenenfalls 
Türen zu kümmern. Dies sollte 
natürlich immer im Einklang 
mit dem Denkmalschutz ge-
schehen.

Denkmalschutzbehörde
„Empfehlenswert sind dabei 
neue Fenster mit klassischer 
Optik oder die Ergänzung der 
alten Fensteranlage mit neuen 
Elementen, die sich perfekt in 
das Gesamtbild des Hauses 
einfügen“, erklärt der Fenster-
Pro�  Ulrich Tschorn. Speziali-
sierte Fenster- und Fassaden-
fachbetriebe können selbst 
komplizierte Aufgabenstellun-
gen realisieren, die ganz nah 
am Original liegen, gleichzei-
tig aber viel e�  zienter, sicherer 
und komfortabler sind. Bevor 

man sich an das Modernisie-
rungsprojekt heranwagt, soll-
te auf jeden Fall das Gespräch 
mit der zuständigen Denkmal-
behörde gesucht werden. Die-
se muss das Vorhaben nach 
Prüfung aller Unterlagen erst 
noch genehmigen. „Ziel des 
Denkmalschutzes ist immer 
der Erhalt des Originals. Wenn 
dies nicht sinnvoll bzw. mach-
bar ist, müssen Lösungen um-
gesetzt werden, die überwie-
gend dem historischen Vorbild 
entsprechen“, erklärt Tschorn.

Den Charakter erhalten
Dies gelte in der Regel sowohl 
für die Art der Konstruktion, 
als auch für die verwendeten 
Materialien, die Pro� lierung, 
die Ober� ächenbehandlung 
sowie die Art der Montage. 
„In all diesen Belangen soll 
und muss dem ursprünglichen 

Charakter des Hauses Rech-
nung getragen werden.“ Dies 
gelte allerdings nicht für die 
Punkte Energiee�  zienz, Si-
cherheit und Komfort: Es gibt 
Lösungen von gut und preis-
wert bis hin zu High-end-Va-
rianten in Form von perfekt 
ausgebildeten Nachbauten.

Nachbau wärmegedämmt
Für den Einbau in denkmal-
geschützte Gebäude können 
Wärmedämmfenster herge-
stellt werden, die dem Original 
bis ins Detail nachempfunden 
sind. Mit � ligranen Pro� lleis-
ten und extra angefertigten 
äußeren Blendrahmen wir-
ken sie wie einfach verglaste 
Fenster, besitzen jedoch eine 
viel bessere Wärmedämmung. 
Nicht minder interessant sind 
Verbundfenster aus zwei Flü-
geln, die sich wie ein Einfach-

fenster ö� nen und schließen 
lassen. Dank ihrer schmalen 
Pro� le sehen sie dem Origi-
nal täuschend ähnlich. Am 
aufwändigsten ist der exakte 
Nachbau historischer Einfach-
fenster mit neuester Technik, 
die wie exakte Kopien der Vor-
bilder aussehen, aber e�  zien-
ter und komfortabler sind.

Historie trifft Zukunft
„Für alle Varianten gilt: Neben 
den traditionellen Rahmen-
werksto� en Holz oder Metall 
können auch Fensternach-
bauten aus Kunststo� , Metall 
oder Kombinationswerkstof-
fen eine originalgetreue Optik 
gewährleisten. Sie erfüllen alle 
technischen Voraussetzungen 
von heute und wahren trotz-
dem den Stil der damaligen 
Architektur“, schließt Tschorn. 
(VFF/DS/red)

Foto: elxeneize/iStock / Getty Images Plus

 Sanieren mit Denkmalschutz: Tipps zu 
Planung und Finanzierung plus Förderung 
in Baden-Württemberg � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/denkmal-sanieren/
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Neues zum alten Möhringen 
Das Heimatmuseum Möhrin-
gen im Gebäude des Spitalhofs 
zeigt eine neue Sonderausstel-
lung zur Geschichte des Orts im 
19. Jahrhundert.

Unter dem Titel „Möhringen da-
mals und heute – in alten und 
neuen Ansichten“ zeigt das Hei-
matmuseum ab Freitag, 21. März, 
alte Postkarten und Fotos sowie 
alte Getreidesäcke der Möhringer 
Bauern aus der Zeit zum Ende 
des 19. Jahrhunderts. 
Die Exponate „dokumentieren 
die Geschichte unseres Dorfes 
und zeigen, wie es heute an glei-
cher Stelle aussah und aussieht“, 
erläutert Irene Reichert, die eh-
renamtliche Leiterin des Heimat-
museums. Die Straßennamen 
werden mit den alten und neuen 
Benennungen erklärt. 
Im Heimatmuseum im Spitalhof 
Möhringen finden sich vor- und 

frühgeschichtliche Funde aus 
dem Ortsgebiet, vor allem aber 
Zeugnisse zur neueren Ortsge-
schichte wie Bilder von Möhrin-
gen, Dokumente zur Vereinsge-
schichte, eine Feuerspritze um 
1850 oder auch die Bildersamm-
lung der Künstlerin Anna Pe-
ters. Außerdem werden Einrich-
tungsgegenstände, Hausrat und 

Arbeitsgeräte, Textilien sowie 
weitere Zeugnisse der bäuerli-
chen Vergangenheit Möhrin-
gens gezeigt.  (es/pst)
• Info: Die Sonderausstellung 
wird am Freitag, 21. März, um 18 
Uhr eröffnet. Sie kann bis Sonn-
tag, 7. September, jeweils sonn-
tags von 14 bis 16 Uhr besucht 
werden.  

Infos zur Vorsorge
» Asemwald. Brigitte Schumm, 
Stadtteildelegierte für Plienin-
gen und Birkach beim Stadtse-
niorenrat Stuttgart, informiert 
am Dienstag, 18. März, um 14.30 
Uhr im Asemwald-Ladenzent-
rum, Raum der Diakonie, über 
Vorsorgeverfügungen für den 
Fall, dass man selbst nicht mehr 
entscheiden kann. Im Fokus ste-
hen Patientenverfügung, Voll-
machten und Betreuungsverfü-
gung. Im Anschluss besteht ab 
15.45 Uhr die Möglichkeit zu 
Einzelgesprächen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. (pst) Das Tor zum Spitalhof in Möhringen Foto: Stotz

Stadtteilkino
» Dürrlewang. Das Team des 
Stadtteilkinos Dürrlewang 
zeigt jeden Monat in der AWO-
Begegnungsstätte aktuelle Filme. 
Am Donnerstag, 20. März, läuft 
um 19.30 Uhr „Zwei zu eins“, 
eine Komödie mit ernsten Zwi-
schentönen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. (pst)

Ort der Begegnung
» Vaihingen. „Ein gemütlicher 
und offener Ort der Begegnung 
und des Austausches – für alle, 
egal woher sie kommen“, das soll 
das Stadtteilhaus Vaihingen wer-
den, das aus dem Eltern-Kind-
Treff „MüZe“ hervorgegangen 
ist. In den neuen Räumen in der 
Doggerstraße 11 werden künf-
tig Kurse und Veranstaltungen 
sowie ein Mittagstisch angebo-
ten. Eröffnet wird das Stadtteil-
haus am Montag, 17. März.  (pst)
• Info: Das Programm ist 
unter www.stadtteilhaus-vai-
hingen.de zu finden. Infos unter 
0711/735 47 82 oder katharina.
fritz@stadtteilhaus-vaihingen.de

Tour in Esslingen
» Möhringen. Die Ortsgrup-
pe Möhringen im Schwäbischen 
Albverein bietet am Samstag, 22. 
März, eine Wanderung von Ess-
lingen zur Katharinenlinde an. 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am 
Bahnhof Möhringen. Wander-
zeit: etwa vier Stunden bei etwa 
elf Kilometern und 235 Höhen-
metern. Führung und Anmel-
dung: Christa und Klaus-Dieter 
Eckert, 0711/728 62 17. (pst) Die aktuellen Mitglieder des Ensembles Foto: Orchestervereinigung

Orchestervereinigung feiert Jubiläum
» Möhringen. Die Orchester-
vereinigung Möhringen, ein 
Streichorchester für Laienmusi-
ker, spielt Orchesterwerke aller 
Epochen und gibt drei Konzer-
te im Jahr. 1925 gegründet, fei-
ert das Orchester am Samstag, 
22., und Sonntag, 23. März, sein 
100-jähriges Bestehen. 
Paul Kiess, der erste Dirigent, 
leitete das Orchester mehr als 
40 Jahre lang. Von Jahr zu Jahr 
wuchs das Orchester durch den 
Zugang neuer Spieler, und die 
Programme wurden durch Ver-
pflichtungen namhafter Künst-
ler attraktiver. Derzeit besteht 
die Orchestervereinigung aus 

30 Streichern und wird zu den 
Konzerten durch Bläser ergänzt. 
Konzertmeister ist Sergej Jus-
sow, die Leitung hat Simon 
Schorr. Die Proben finden mon-
tags von 19.30 bis 21.30 Uhr im 
Königin-Charlotte-Gymnasi-
um Möhringen statt. Neue Mit-
spieler sind willkommen, Infos 
bei Regina Brückner-Schmidt, 
0711/717 07 06. (pst)
• Info: Samstag, 22. März, 19 
Uhr, Bürgerhaus Möhringen, 
Jubiläumskonzert, Sonntag, 23. 
März, 11 Uhr, Bürgerhaus, Kin-
der- und Familienkonzert, Ein-
tritt frei; orchestervereinigung-
moehringen.de

„Orgel-Festjahr“
» Möhringen. Die Renovierung 
und Erweiterung der Orgel von 
St. Hedwig in Möhringen ist abge-
schlossen. Die Kirchengemeinde 
feiert das mit einem „Orgel-Fest-
jahr“. Über das Jahr hinweg wer-
den Organisten sowie ehemalige 
Kirchenmusiker von St. Hedwig 
Konzerte geben. Nächster Ter-
min ist am Samstag, 22. März, mit 
Lukas Grimm, der an der Musik-
hochschule Stuttgart Kirchen-
musik und Orgelimprovisation 
studierte und seit 2023 künstleri-
scher Leiter des Freiburger Kam-
merchors ist. Beginn ist um 19 
Uhr. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.  (es/pst)

Musik am Abend
» Sonnenberg. Im Gemeinde-
zentrum Sonnenberg findet am 
Sonntag, 16. März, um 17 Uhr 
eine Soirée mit dem Trio Aviva 
mit Mechthild Dieterich, Violi-
ne, Gertrud Dieterich, Violoncel-
lo, und Miki Futamura am Flü-
gel statt. Auf dem Programm des 
Abends stehen bekannte Stü-
cke von Ludwig van Beethoven, 
Ernest Bloch und Felix Mendels-
sohn Bartholdy. (pst)
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Naturschutz und Sicherheit
Im Naturschutzgebiet Eichen-
hain in Sillenbuch sind seit eini-
ger Zeit Bereiche abgesperrt. 
Dies hat zu Unmut bei Besu-
chern geführt. Nun wurde eine 
Kompromisslösung gefunden.   

Die Eichen und der Magerrasen 
im Naturschutzgebiet Eichen-
hain in Sillenbuch sind natur-
schutzfachlich von herausragen-
der Bedeutung. Viele der Bäu-
me sind 300 bis 400 Jahre alt. 
Die Stadt Stuttgart hat bei Kon-
trollen Schäden festgestellt. So 
besteht Astbruchgefahr bei zahl-
reichen Bäumen. Aus Gründen 
der Verkehrssicherheit wurden 
deshalb einige Bereiche durch 
Zäune abgesperrt. Dies hat bei 
etlichen Menschen allerdings 
für Verärgerung gesorgt.
Das Regierungspräsidium Stutt-
gart und die Stadt Stuttgart 
haben sich nun auf eine vor-
läufige Lösung im Konflikt zwi-
schen Zugänglichkeit für die 
Bevölkerung und Verkehrssi-
cherungspflicht einerseits sowie 

Natur- und Artenschutz ande-
rerseits verständigt. Laut Regie-
rungspräsidentin Susanne Bay 
und Oberbürgermeister Frank 
Nopper werden die umzäun-
ten Flächen verkleinert. Bäume, 
von denen Gefährdungen ausge-
hen könnten, dürfen beschnit-
ten werden. „Der Eichenhain 
hat seine besondere Schön-
heit und seinen Artenreichtum 
nur bewahrt, weil er ein Natur-

schutzgebiet ist. Gleichzeitig 
wollen wir den Menschen, die 
dort Erholung suchen, einen 
sicheren Aufenthalt ermögli-
chen“, sagte Susanne Bay. Um 
die verschiedenen Interessen im 
Eichenhain langfristig miteinan-
der in Einklang zu bringen, will 
die Stadt den Umfang der Ver-
kehrssicherungspflicht durch 
ein Rechtsgutachten untersu-
chen lassen.  (red/pst)

Das Naturschutzgebiet Eichenhain Foto:  Roman Eisele/CC BY-SA 4.0

Neubau für kindgerechte Betreuung
» Fasanenhof. Das alte Kita-
Gebäude in der Fasanenhofstra-
ße 101 wird durch einen Neu-
bau ersetzt. Das 1963 errich-
tete Gebäude ist in schlechtem 
Zustand und genügt den aktuel-
len Anforderungen an eine kind-
gerechte Betreuung längst nicht 
mehr. Auf dem knapp 4.000 
Quadratmeter großen Gelände 
kommt das neue Typenbaukon-
zept der Stadt zum Einsatz. „Das 

Gebäude wird als Solitärtyp in 
das von Bestandsbäumen cha-
rakterisierte Grundstück einge-
stellt“, schreiben die Architek-
ten. Das Dach wird begrünt und 
mit aufgeständerten Fotovolta-
ik-Modulen versehen. Die Wär-
meversorgung erfolgt über zwei 
Luft-Wasser-Wärmepumpen. 
Die Stadt rechnet mit Gesamt-
kosten in Höhe von 8,97 Millio-
nen Euro.  (mk/pst)

Die Kita in der Fasanenhofstraße wird neu gebaut. Foto: Kuhn

Helfer gesucht
» Fasanenhof. Am Samstag, 
29. März, findet im Gemein-
desaal der evangelischen Bon-
hoefferkirche im Fasanenhof ein 
Warentauschtag statt. Dringend 
gesucht werden Helfer, die beim 
Auf- und Abbau eine Stunde lang 
unterstützen können. (pst)
• Informationen: birgit.
rockenstein@gmx.de und mari-
on.eckardt-bonk@gmx.de

Schwabenrock im Bürgerhaus
» Möhringen. Der Bürgerver-
ein Möhringen und das Bezirks-
amt laden zum dritten Veran-
staltungstermin ihrer Kulturrei-
he „Donnerstag im Bürgerhaus“ 
in diesem Jahr ein. Am Donners-
tag, 20. März, steht die schwä-
bische Band Waschbret auf der 
Bühne. Unter anderem wird das 
neue Album „Im LÄNDle“ vorge-
stellt. Der Sound ist nach Aussa-
ge der Band am ehesten als „Kri-

wanek 2.0“ zu bezeichnen. Karten 
sind zu 14 Euro bei der Filiale der 
Volksbank, Filderbahnstraße 26, 
oder per E-Mail an kultur@buer-
gerverein-moehringen.de erhält-
lich. Restkarten an der Abend-
kasse kosten 16 Euro, Einlass um 
19 Uhr, Beginn um 20 Uhr, freie 
Platzwahl. Für die Bewirtung sor-
gen die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer des Bürgervereins 
Möhringen. (es/pst)

Die Band Waschbrett spielt in Möhringen. Foto: Band-Promo

Einsatz auf der Farm
» Birkach. In jüngerer Zeit 
musste auf der Jugendfarm 
einiges umgebaut werden. 
Am Samstag, 15. März, kann 
man sich bei einer Arbeitsak-
tion einen Überblick verschaf-
fen. Von 10 bis 16 Uhr soll die 
Farm auf Vordermann gebracht 
werden. Es gibt einiges zu tun: 
Holz aufräumen, eine neue Tot-
holzhecke anlegen oder gründ-
lich putzen. Für die Helferin-
nen und Helfer gibt es tagsüber 
Vesper, ein warmes Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen. Besucherin-
nen und Besucher unter elf Jah-
ren können in Begleitung eines 
Erwachsenen helfen.  (tom/pst)
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Augen auf beim Kindersitz-Kauf: Darauf kommt es an
Das Auto bleibt für Kinder das gefährlichste Verkehrsmittel, weshalb die Sicherung mit einem altersgerechten und 
intakten Kindersitz unverzichtbar ist. Die geltenden Standards müssen beim Kauf berücksichtigt werden.

Beim Kauf eines Kindersitzes 
fürs Auto ist einiges zu be-
achten: Kinder bis zwölf Jahre 
oder bis zu einer Körpergröße 
von 150 Zentimetern müssen 
laut Gesetz in einem Kindersitz 
untergebracht sein. Verstöße 
dagegen können gravierende 
Folgen haben – nicht ohne 
Grund spricht der Gesamtver-
band der Deutschen Versiche-
rungswirtschaft (GDV) von 
„Todsünden“, wenn ein Kind 
ungesichert im Auto mitfährt.

Worauf kommt es an?
Ein guter Kindersitz muss 
den Anforderungen der ECE-
Normen entsprechen. Diese 
Standards regeln technische 
Voraussetzungen, Sicherheits-
kriterien und Prüfverfahren für 
die Zulassung. Derzeit gibt es 
zwei gültige Kindersitz-Nor-
men. Seit September 2024 

dürfen neue Kindersitze nur 
noch mit der Prüfnorm UN Reg. 
129 verkauft werden – auch 
bekannt als i-Size-Norm. Die 
ältere Prüfnorm UN ECE Reg 
44 ist nur noch für gebrauch-
te Kindersitze zugelassen. Die 
aktuelle Norm UN Reg. 129 
teilt Kindersitze nach Körper-
größe statt Körpergewicht ein 
und schreibt vor, dass Babys 
und Kleinkinder bis zum Alter 
von 15 Monaten rückwärts-
gerichtet transportiert wer-
den müssen. Zudem verfügen 
i-Size-Kindersitze über das 
Iso� x-System, das eine feste 
Verbindung zwischen Sitz und 
Fahrzeugkarosserie herstellt.

Orientierungshilfe
Gebrauchte oder ältere Kin-
dersitze entsprechen oft nicht 
den aktuellen Sicherheitsstan-
dards. Verbraucherorganisa-

tionen und Automobilclubs 
wie der ADAC geben wertvolle 
Orientierungshilfen. Alle drei 
Normen UN ECE Reg. 44/03, 
UN ECE Reg. 44/04 und UN 
Reg. 129 (i-Size) sind jetzt noch 
parallel gültig.

Testergebnisse beachten
Eltern können also die Kinder-
sitze der alten Norm weiterhin 
benutzen oder gebrauchte 
Kindersitze dieser Norm kau-
fen. Derzeit ist kein Verwen-
dungsverbot geplant. Zwar 
erfüllen günstige Modelle die 
Mindestanforderungen, doch 
Tests zeigen, dass sie bei höhe-
ren Sicherheits- und Bedien-
standards oft Schwächen auf-
weisen. Auslaufmodelle von 
Markenherstellern mit älteren, 
aber positiven Testergebnis-
sen können daher eine güns-
tige Alternative sein. Experten 

raten davon ab, Kindersitze zu 
groß zu kaufen, um Geld zu 
sparen.

Der Sitz muss passen
Der Sitz kann nur dann opti-
mal schützen, wenn das Kind 
richtig hineinpasst – die Kör-
pergröße ist dabei entschei-
dend. Anders als bei Kleidung 
darf beim Kauf von Kindersit-
zen keine „vorausschauende“ 
Entscheidung getro� en wer-
den. Um den passenden Sitz 
zu � nden, ist das Testen vor 
Ort unerlässlich. Dabei sollte 
geprüft werden, ob der Sitz 
ins Fahrzeug passt und das 
Anschnallen problemlos funk-
tioniert. Beim Transport von 
Babyschalen auf dem Beifah-
rersitz in umgekehrter Fahrt-
richtung ist es wichtig, den 
Beifahrerairbag auszuschal-
ten. (ampnet/jri/red)

Foto: Dimitrije Nikolic/E+/Getty Images Plus

 Der Kauf eines Kindersitzes erfordert 
sorgfältige Planung und Prüfung. Weitere 
Tipps (mit 2 Videos) zu Sicherheit, Komfort 
und Ergonomie � nden Sie unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/kindersitze/

2025-11_MeBaKi_ThKoll-Seite-1-90x95

MEIN BABY & KIND
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Lohnsteuer

Veranstaltungen

Trauer

Wir begleiten Sie gern. Tag & Nacht: 0711/67 32 14 71
Stuttgart: Bruno-Jacoby-Weg 8 · www.bestattungsschmiede.de

Wo Abschiede
und Erinnerungen
ihre Form finden.

Wladimir Kaminer ist stets an seinen Nachbarn interessiert. 
Egal, ob es hierbei um einzelne Menschen oder ganze Länder
geht. Und wie könnte man einander besser kennenlernen als 
beim gemeinsamen Essen? Ist man zu Gast an fremden 
Tischen, verleibt man sich nicht nur die Kultur der anderen 
ein, man erfährt auch deren Träume, Wünsche, Sorgen und 
Hoffnungen. 

Auf seinen Reisen durch Europa naschte er von den Tellern 
Portugals ebenso wie aus den Honigtöpfchen Bulgariens, 
er trank den Wein der Republik Moldau und tunkte den
Löffel in die Töpfe Serbiens. Die Geschichten der Menschen 
und deren Kulturen, die er dabei erfahren darf, sind genauso
vielfältig, bunt und überraschend wie die Speisen auf 
seiner Reise. 

MAHLZEIT! GESCHICHTEN 
VON EUROPAS TISCHEN

Wladimir 
Kaminer

Lesung mit

B E G I N N  2 0  U H R / E I N L A S S  1 9 : 3 0  U H R

SA/22 MÄRZ 2025

Tickets hier 
erhältlich

Markus Schaible 
Beratungsstellenleiter
Königsstraße 10c
70173 Stuttgart
markus.schaible@vlh.de
www.vhl-stuttgart.de

www.lohnsteuerhilfe-strohgaeu.de

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Gesundheitswesen

Zu verschenken

Unterricht

VerschiedenesPflege und Soziales

www.mobile-massage-ostfildern.de

Mobile Massage
Rolf Weber
Staatl. gepr. Masseur  
und med. Bademeister
Panoramastraße 81 
73760 Ostfildern
Tel. 0160 8845516

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

 ZU KAUFEN GESUCHT
Porzellan Rosenthal, Meissen, Hutschenreuther, KPM, 
Herrend, Bavaria usw. sowie Pelze (Jacken, Mäntel), Möbel, 
Zinn, seriöse Kaufabwicklung. 

 KONTAKT UNTER: PETER 0151 25227392 

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Flügel & Klaviere neu & gebraucht,
Digitalpianos von Yamaha & Kawai,
Vermietung, Stimmung, Reparaturen,

Filderstadt/Bernh., Tübinger Straße 16 -18

ÖZ: Mo. geschl., Di.-Fr. 14-18, Sa. 10-14 Uhr

oder nach Terminvereinbarung

briem.klaviere@t-online.de •www.briem-klaviere.de

Frank Welzel

 Legal und seriös
 Ansprechpartner

24-Stunden-Betreuung

Tel. 0711 - 23 19 33 90

Daheim!

vor Ort

Gemütliche Relaxgarnitur
(Stressless), Leder Oxford Blue, Holz Buche natur, Garni-
tur bestehend aus 2-Sitzer und 2 Sessel + 2 Hocker, VB €
1500,-  Zuschriften an chiffre@nussbaum-medien.de
oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter
Chiffre 777/28973

Wegen Büroauflösung
 -neuwertige Schreibtische, Büro-Stühle Tische u. Bespre-
chungsstühle, Büromaterial per Abholung zu verschenken
- Tel 0172 7225560

Je 4 Barhocker blau und türkis
Sklum Lix Stahl, 76 cm hoch, neuwertig, gegen Abholung
abzugeben. Tel. tagsüber 0711 9688 2712.
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Stellenangebote

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Degerloch
ab April bis Juni in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich,  
zuverlässig, flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder 
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Waßmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

FOR M A    T
Z a h n t e c h n i k

Freundliches Zahntechnik-
team sucht zuverlässige

Mitarbeiter 
(m/w/d) für Aushilfs- 
tätigkeiten und  
Kurierfahrten 
(3 bis 6 Stunden/Woche Minijob)

Zahntechnik mit Format
Liliencronstraße 5  

70619 Stuttgart-Sillenbuch
Tel. 0711 / 96 892 892

E-Mail: 2ztm@formart-zahntechnik.de
www.formart-zahntechnik.de

Zur Unterstützung unseres Teams bei administrativen und organisatorischen 
Aufgaben suchen wir eine zuverlässige und engagierte

Schreibkraft/Bürokauffrau (w/m/d) in Teilzeit.
Ihre Aufgaben:
•  Erstellung, Bearbeitung und Korrektur von Schriftstücken und 

 Dokumentationen nach Vorlage und Diktat
•   Verwaltung und Pflege von digitalen und physischen Akten
•   Unterstützung bei der Korrespondenz mit Kunden, Behörden und Partnern
•  Allgemeine Büroorganisation und Terminverwaltung

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich, mindestens 

3 Jahre Berufserfahrung 
•  Erfahrung als Schreibkraft/Bürokauffrau oder in einer vergleichbaren 

Position, idealerweise in einer Rechtsanwaltskanzlei
•  Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•   Sehr gute/sichere PC- und Anwenderkenntnisse mit allen MS Office- 

Anwendungen (Word, Excel, Outlook u. a.)
•  Sorgfältige, strukturierte und selbstständige Arbeitsweise
•  Teamfähigkeit und Diskretion

Wir bieten:
•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem angenehmen Arbeitsumfeld
•   Flexible Arbeitszeiten (halbtags, nach Absprache)
•   Möglichkeit zur Weiterentwicklung und Weiterbildung
•  Leistungsgerechte Vergütung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per 
Post oder E-Mail, oder rufen Sie direkt unseren Geschäftsführer Herrn 
Olszewski an:

AKABUS Unternehmensgruppe 
Abteilung Personal
Robert-Leicht-Straße 23 • 70563 Stuttgart
Telefon: 0711/222 952 38
E-Mail: sekretariat@akabus.de
www.akabus.de

Zaun- und Toranlagen

Zaunmonteur (m/w/d)
(Vollzeit)

Wir bieten…
Eine vielseitige Tätigkeit im Holz- und Metallzaunbau sowie selbständiges
Arbeiten in einem engagierten Team.

Sie bringenmit: handwerkliches Geschick, Führerschein Klasse B/BE/CE.
Sie arbeiten gerne im Freien, sind flexibel und verfügen über ein hohes
Qualitätsbewusstsein.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Zaunbau Fritz Koch GmbH • Birkheckenstraße 20 • 70599 S-Birkach
k 0711 -454875 • info@zaunbau-koch.de

Suchen dringend für Sonnenberg wöchentlich oder 2-
mal monatlich eine deutschsprachige Reinigungskraft
(auch zum Bügeln) bei sehr guter Bezahlung.  Zuschrif-
ten an chiffre@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum
Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre Z060/21960

Werbung bringt Erfolg!
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Aufgabe
» Julian Leist. Der ehemali-
ge Kickers-Profi hat die UEFA-
Trainer-A-Lizenz erworben, die 
zweithöchste Lizenz im Profi-
bereich. Daher kann der bishe-
rige Co-Trainer der U 19 nun im 
Verein eine neue Aufgabe über-
nehmen und wird als Nachfolger 
von Julian Schieber neuer Über-
gangskoordinator zwischen der 
Jugend und den Profis, eine 
durchaus reizvolle Aufgabe für 
den 36-Jährigen. (gd)

Eislaufträume der Vivian Wasserloos 
Sie ist eines der größten deut-
schen Eiskunstlauftalente 
und gewann zuletzt bei den 
Baden-Württembergischen 
Meisterschaften in Mann-
heim den Titel in der Juni-
orenklasse: die 16-jährige 
Sportlerin Vivian Wasserloos 
vom TEC Waldau.   

Trainiert wird Vivian Wasser-
loos seit neun Jahren von Micha-
el Hörrmann, der einst selbst ein 
vorzüglicher Einzelläufer war 
und die ehrgeizige Läuferin Jahr 
für Jahr weiterentwickelte.
Ihre Mutter Andrea Lyra verrät, 
wie ihre Tochter einst zum Eis-
kunstlaufen kam. Auf dem Stutt-
garter Weihnachtsmarkt und der 
dortigen Eisbahn „Wintertraum“ 
hatte sie nämlich gesehen, wie 
eine Läuferin eine Pirouet-
te drehte. Das hatte sie so fas-
ziniert, dass sie nun auch Eis-
laufen lernen wollte. Ihre Mut-
ter meldete sie daraufhin auf der 
Waldau zu einem Schnupper-
kurs bei dem Trainer-Veteranen 
Günter Tyroler an – von da an 
war die kleine Vivian endgültig 
vom Eislaufvirus infiziert. 
Sie ging also zum Vereinstrai-
ning zum TEC Waldau, doch 
das reichte Vivian nicht aus. Sie 
wollte Einzelstunden, und im 
Alter von sieben Jahren begann 
die gemeinsame Zeit mit dem 
Trainer Michael Hörrmann. 
Ihre Mutter Andrea fuhr sie fast 
täglich vom Stuttgarter Norden 
auf die Waldau; dort konnte die 
ehrgeizige Vivian vom Eislaufen 
nicht genug bekommen. 

„Am liebsten würde sie den 
ganzen Tag eislaufen“, behaup-
tet ihre Mutter. Das ergänzt ihr 
Trainer Michael Hörrmann: 
„Wenn sie einen Sprung gelernt 
hat, will sie gleich den nächs-
ten meistern.“ Ständig verbes-
serte sich so Vivian Wasser-
loos, sprang zuerst die Sprünge 
doppelt und dann die meisten 
sogar dreifach. So überraschte 
sie zuletzt bei den Meisterschaf-

ten mit einem dreifachen Flip im 
Kurzprogramm und fügte in der 
Kür die schwierigsten Sprung-
kombinationen hinzu.
Den Vornamen Vivian erhielt 
sie übrigens deshalb, weil ihre 
Eltern beide für den Film „Pret-
ty Woman“ schwärmten und 
Vivian Ward im Film von Julia 
Roberts gespielt wurde. Die 
kleine Vivian wiederum trug 
bereits im Kindergarten flei-

ßig einen Schulranzen und ging 
schon im Alter von fünf Jah-
ren in die Schule. Auch dort ist 
sie so gelehrig wie auf dem Eis: 
Im nächsten Jahr will sie am 
Friedrich-Eugens-Gymnasium 
bereits mit 17 Jahren das Abitur 
machen. 

| „Am liebsten   
würde sie den ganzen 
Tag eislaufen“

Zunächst aber hat noch der Eis-
kunstlauf Priorität. Mit 113,23 
Punkten stellte sie bei den 
baden-württembergischen Lan-
desmeisterschaften eine neue 
Bestleistung auf und siegte vor 
ihrer Vereinskameradin Hoshi-
yo Raasch sowie Sasha Tando-
gan vom Stuttgarter ERC. Als 
Lohn meldete sie Trainer Hörr-
mann zu ihrem ersten interna-
tionalen Wettbewerb an. Nun 
startet sie zum Saisonabschluss 
in Luxemburg. 
Erst kürzlich feierte Vivian ihren 
16. Geburtstag – den verbrachte 
sie fast sieben Stunden lang auf 
der Eisbahn. Dabei gestattete ihr 
Trainer Hörrmann sogar, dass 
sie erstmals ihre eigene Trainer-
stunde mit talentierten Kindern 
leiten durfte. „Sie ist ja für die 
Kinder bereits ein Vorbild und 
soll ihr Wissen ruhig weiterge-
ben“, erläutert der Coach. 
Auf den weiteren Weg von Vivi-
an Wasserloos darf man also 
mehr als gespannt sein, und spä-
testens in zwei Jahren dürfte sie 
ihr Debüt in der Meisterklasse 
geben.    (Guido Dobbratz)

Vivian Wasserloos ist ein großes Eislauftalent. Foto: privat

Verstärkung 
» Alen Neskic. Ein erfolgreicher 
Einstand bei den Fußballern des 
ABV Stuttgart gelang dem slo-
wenischen Neuzugang Alen 
Neskic, dem beim Nachholspiel 
gegen den VfL Herrenberg auf 
der Waldau der Siegtreffer zum 
1:0-Erfolg gelang. Der 33-jähri-
ge Neskic war einst ein sloweni-
scher Zweitliga-Profi und kam 
vom Landesligisten TSV Bern-
hausen zum Bezirksligisten aus 
Degerloch. (gd)

Aufstieg
» Nadja Chmiel. Den Hockey-
Damen des HTC Stuttgar-
ter Kickers gelang der Aufstieg 
von der Regionalliga Süd in die 
2. Hallen-Bundesliga. In zehn 
Spielen blieb das Team von Trai-
ner Helge Kerber ungeschla-
gen und schaffte bereits zwei 
Spieltage vor Schluss mit einem 
4:2-Erfolg bei Safo Frankfurt den 
Aufstieg. An ihrem 26. Geburts-
tag gelang dabei der Kapitänin 
Nadja Chmiel ein Tor. (gd)

Silbermedaille
» Finja Dziobek. Bei den deut-
schen U-20-Hallenleichtathle-
tikmeisterschaften in Dortmund 
errang Finja Dziobek vom LAC 
Degerloch die Silbermedaille. 
Die 18-jährige Kugelstoßerin 
stellte dabei mit 14,08 Metern 
eine neue persönliche Bestleis-
tung auf und übertraf mit der 
vier Kilo schweren Kugel erst-
mals die 14-Meter-Marke. Dzio-
bek trainiert beim Landestrainer 
David Wrobel.  (gd)
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Mietgesuche

Vermietung

Immobilien-Verkäufe

Immobilien-Kaufgesuche

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 0711/39697010

Rentner-Ehepaar sucht eine EG-Wohnung  
oder mit Aufzug, bis zu einem Kaufpreis von 
550.000 € in Degerloch! 

gut Immobilien GmbH    0711-72 20 90 30    www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis 
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse 

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Pro� tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Baugrundstücke und  
1- bis 3-Familienhäuser gesucht!

Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR
70771 Leinfelden-Echterdingen 

 0711 34032520 •  info@strategiebau.de

Einfamilienhaus, Bauplatz oder
größere Eigentumswohnung gesucht!

Hämmerling-Serfass Immobilien
Telefon 0711-20 70 29 80

E-Mail: info@haemmerling-serfass.de
www.haemmerling-serfass.de

!2- bis 4-Zimmer-Wohnung
dringend zum Kaufen gesucht.

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch,  0711 - 94 55 28 70

MFH zum Kauf gesucht
Finanziell abgesicherter Profisportler sucht ein Mehrfamili-
enhaus zum Kauf ab 4 Einheiten, gerne renovierungsbe-
dürftig für die private Altersvorsorge. Finanzierung gesi-
chert. Ich freue mich auf Ihren Anruf. Tel.: 0151/64966723

Verlagsmitarbeiter, 35 J. alt,
verantwortungsvoll/ruhig, Single, NR, ohne HT sucht 1-/2-/
3-Zi.-WHG mit EBK bis 850 € WM, in Ostfild.-Kemnat
oder Umkreis. Kein UG. Tel. 0152 58422290 (ab 18 Uhr)
oder wohnung1005@web.de, vielen Dank.

Junge Degerlocher Familie
sucht Haus zum Kauf (beide Öff. Dienst, 2 Kinder 2 und 4
J.) in Degerloch + 5 km Umkreis.
Eigenkapital ist vorhanden, Finanzierung ist gesichert.
E-Mail: aufderwaldau@web.de

helle 3-Zimmerwohnung im 1.OG
ab sofort zu vermieten, 89 qm, Miete 1200€, Einbaukü-
che, großer Balkon, Gäste WC, Badewanne, Dusche, Aus-
sicht auf das freie Feld von Plieningen, Nichtraucher, kei-
ne Haustiere Info 01774811712

3- bis 4-Zi.-Whg. in Degerloch
Zuverlässiges Paar (Berufsfeuerwehrmann & Mercedes-
Teamleiterin, Ende 20J./Anfang 30J.) sucht 3- bis 4-Zi.-
Whg. in Degerloch/Haigst zur langfristigen Miete. Nicht-
raucher, keine Kinder od. Haustiere, sicheres Einkommen.
Kontakt: wohnungssuche.70597@gmail.com.
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Jede Immobilie hat eine Geschichte

S T U T TG A R T 
T +49 (0)711 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com

Stuttgart Immobilien Kontor GmbH | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

W E R  S I E  E R Z Ä H LT,  S T E I G E R T  I H R E N  W E R T.

Jetzt hier Immobilie Bewerten

RWM Immobilien • Christophstr. 2 • 70178 Stuttgart 
Tel. 0711 184 278 40 • www.rwm-immobilien.de

Tim Bonfert
0711 184 278-48

tim.bonfert@rwm-immobilien.de

Daniel Sommer
0711 184 278-52

daniel.sommer@rwm-immobilien.de

Selbst. Immobilienmakler (IHK)
Modernisierungsberater (BVGeM)

• Welchen aktuellen Marktpreis hat 
meine Immobilie? 

• Verkaufen oder vermieten: Was ist 
wirklich sinnvoll?

• Lohnt es sich, mein Haus jetzt
energetisch zu sanieren?

• Womit kann ich den Wert meiner
Immobilie steigern?

Wir unterstützen Sie mit einer
fundierten Wertermittlung.

Vereinbaren Sie gleich heute Ihr 
unverbindliches Beratungsgespräch.

Nett kann jeder.
Wir können Immobilien.

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

Kommenden Freitag 15h–18h & Samstag 10h–13h:
I M M O B I L I E N - S P R E C H S T U N D E 
wertvolle Tipps | hilfreiche Infos | professionelle Beratung

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ost� ldern | Fellbach
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch) 
Tel.: 0711- 933 411 50 | fi ldern@link-immobilien.info 

  

VERKAUF | VERMIETUNG | WOHNEN | GEWERBE

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Gepflegte 2-ZW in Degerloch
-Hoffeld zu vermieten. Diese 60 qm-Wohnung mit wun-
derschönem Ausblick ins Ramsbachtal ist mit einer EBK
mit sehr hochwertigen Elektrogeräten ausgestattet.
Im Bad steht ein nagelneuer Miele-Waschtrockner.
Neben der Küche befindet sich ein Abstellraum. Auf dem
Südbalkon genießen Sie die Natur, frei von Abgasen und
Lärm. Die Wohnung kann vollmöbliert oder teilmöbliert ge-
mietet werden. Für das Auto steht ein TG-Stellplatz zur
Verfügung. Kaltmiete: 965,00 € + NK, TG-Stellplatz 60,00
€. Jörg Saabel, 0151 6266 9839, joerg.saabel@bluewin.ch

IMMOBILIEN

Foto: sommart/iStock/Getty Images Plus
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KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

INVESTIEREN IN DUBAI  
– SICHER, TRANSPARENT & RENTABEL
Unsere renommierte Baufirma realisiert seit Jahren exklusive Bauprojekte in Dubai – darunter auch prestige-
trächtige Aufträge für die Herrscherfamilie. Ob als Bauträger oder Generalunternehmer – wir bieten Ihnen maß-
geschneiderte Lösungen für Ihre Immobilie. Profitieren Sie von unserer Erfahrung, hochwertigen Materialien 
und maximaler Transparenz beim Kauf oder Bau Ihres Traumobjekts. 

UNSERE BAUFIRMA – QUALITÄT MIT 
AUSZEICHNUNG

Über 25+Jahre Erfahrung – Seit 1997 realisieren 
wir erstklassige Bauprojekte in Dubai und darüber 
hinaus.
Internationale Auszeichnungen – Mehrfach prä-
miert für Architektur, Qualität und Nachhaltigkeit.
Referenzprojekte für den Scheich – Realisierung 
prestigeträchtiger Projekte für die Herrscherfamilie 
und anspruchsvolle Kunden.
Bauträger & Generalunternehmer – Ob als 
schlüsselfertiges Projekt oder maßgeschneiderte 
Bauplanung, wir bieten flexible Lösungen für Ihr 
Investment. 
Höchste Bauqualität & individuelle Gestaltung – 
Wählen Sie Materialien und Ausstattung ganz nach 
Ihren Vorstellungen.

HOHE RENDITE & INVESTITIONS-
SICHERHEIT

10 % und mehr jährliche Rendite möglich
Keine Mietausfälle – Mieter zahlen im Voraus
Exklusive Lage & hochwertige Bauqualität steigern 
den Wert Ihrer Immobilie

MAXIMALE TRANSPARENZ &  
SICHERHEIT

Detaillierte Informationen zum Zahlungsplan
Nachweis der Grundstückseigentümerschaft
Auswahl hochwertiger Materialien nach Ihren 
Wünschen

 IHRE INVESTITIONSMÖGLICHKEITEN
Eigennutzung – Exklusives Wohnen in einer der 
begehrtesten Metropolen der Welt
Langfristige Vermietung – Gesicherte Einnahmen 
dank Vorauszahlung von 6 Monaten durch den Mieter
Kurzzeitvermietung (Airbnb) – Hohe Renditen durch 
den boomenden Tourismus

WARUM DUBAI?
Attraktive Investitionsmöglichkeiten mit überdurch-
schnittlichen Renditen
Dynamischer Immobilienmarkt mit stetigem 
Wertzuwachs
Politische & wirtschaftliche Stabilität für langfristige 
Sicherheit
Golden Visa – Aufenthaltsrecht für Investoren möglich

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon +49 163 4297318 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Sehen Sie selbst! 
Wir möchten Ihnen nicht nur Zahlen und Fakten präsentieren, sondern auch visuelle Eindrücke unserer abge-
schlossenen Bauprojekte. Gerne stellen wir Ihnen Bilder unserer realisierten Projekte zur Verfügung, damit Sie 
sich selbst von unserer Bauqualität überzeugen können. Machen Sie jetzt den ersten Schritt in eine sichere und 
profitable Zukunft!

Kontaktieren Sie uns, wir stellen den Erstkontakt her.

Foto: Yana Tikhonova/iStck/Getty Images Plus
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Anmeldungen laufen
» Waldheim. Die Ferienwald-
heimfreizeiten finden zu fol-
genden Zeiten statt:  Erste Frei-
zeit von 4. bis 20. August, zwei-
te Freizeit von 25. August bis 6. 
September. Die Anmeldefor-
mulare wurden über die Schu-
len verteilt, auf www.waldheim-
degerloch.de kann das Formu-
lar auch ausgedruckt und aus-
gefüllt werden oder bis Ende 
März jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr im Waldheimbü-
ro im evangelischen Gemein-
dehaus Elly Heuss-Knapp in 
der Großen Falterstraße 10 am 
Marktplatz abgeholt und ausge-
füllt werden. Ab 1. April ist das 
Waldheimbüro direkt im Wald-
heim in der Epplestraße 205 
jeden Donnerstag von 17 bis 19 
Uhr zu erreichen – außer in den 
Schulferien (Telefon 7261423). 
Es werden nur Anmeldungen 
für komplette Freizeiten ange-
nommen, auch der Samstag 
gehört dazu.   (red)

Freiräume durch Online-Fastenkurs
» Katholische Kirche. Der 
Online-Fastenkurs des Spiritu-
ellen Zentrums Stuttgart „sta-
tion-s“, Seidenstraße 39, soll 
dabei helfen, Ballast abzuwerfen 
und loszulassen, damit Freiräu-
me für Neues entstehen können. 
Impulse aus Kunst, Musik oder 
Literatur geben Anregungen. 
Für die Tage zwischen den 
Treffen bekommen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
Materialien zugeschickt, mit 
denen sie sich auseinanderset-
zen können. 
Im Titel des Kurses steckt 
bereits die zentrale Botschaft: 
„frei werden von und für …“. 
Zum Onlinekurs gehören auch 
Atem- und Körperübungen, 
wöchentliche Zitate von dem 
spätmittelalterlichen Mystiker 
Meister Eckhart und ein Aus-
tausch in der Gruppe. 

„Das Besondere an dem Kurs 
ist, dass ihn jede und jeder für 
sich zu Hause machen kann und 
wir im Austausch, in den Übun-
gen und Gebeten doch mitein-
ander verbunden sind“, sagt die 
Theologin Kirstin Kruger-Weiß, 
die den Kurs gemeinsam mit 
Pfarrer Stefan Karbach leitet.
Der Kurs setze bewusst einen 
Kontrapunkt zu der engen Tak-
tung, die viele Menschen im All-
tag erlebten, sagt Kirstin Kru-
ger-Weiß. (pb)
• Termine: donnerstags am 13., 
20. und 27. März sowie am 3. 
und 10. April jeweils von 20.15 
bis 21.30 Uhr, Anmeldungen  
unter www.station-s.de/ange-
bote/alle-termine. Es ist nicht 
erforderlich, bei allen Termi-
nen dabei zu sein; Teilnahme 
kostenlos, um Spenden wird 
gebeten.

Der Fernsehturm öffnet Tür und Tor für Nachtschwärmer. Foto: Bail

DJ-Ticker

+++ Schwäbischer Albverein: Die Gesundheitswanderführerin Karin 

Wild bietet jeden Mittwoch von 10.30 bis 12 Uhr eine Gesundheitswan-

derung an; Infos unter 0711/71 94 51 00 oder karin.wild@gmx.com +++ 

Bezirksbeirat: Das Gremium trifft sich zur öffentlichen Sitzung am 

Dienstag, 18. März, um 18 Uhr im Bezirksrathaus +++ Frauenkreis: Das 

Café Helene in der Alten Scheuer öffnet seine Türen am Dienstag, 18. 

März, von 15 bis 17 Uhr und am Mittwoch, 19. März, von 10 bis 12 Uhr 

+++ Hospiz St. Martin: Am Donnerstag, 27. März, startet im Trauer-

zentrum in der Jahnstraße um 19.30 Uhr der Kurs Yoga für Trauernde 

+++ Gelber Sack: Nächster Abholtermin ist am Freitag, 4. April +++ De-

gerloch Journal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 28. März +++

Lange Nacht der Museen mit Spezialangeboten
» Stuttgart. Der Fernsehturm 
auf der Waldau ist bei der Lan-
gen Nacht der Museen am Sams-
tag, 22. März, von 18 bis 1 Uhr 
wieder ein Highlight unter 
den 60 Einrichtungen, Muse-
en, Galerien und besonderen 
Ausstellungsorten. Man kann 
nicht nur hoch hinaus auf die 
Plattform, sondern hat sogar 

Zugang zum Fundament. Premi-
ere haben das einstige Laufhaus 
über der Uhu-Bar im Leonhards-
viertel und die Wunderkammer 
in Bad Cannstatt. Shuttlebusse 
steuern verschiedene Locations 
an. Die Eintrittskarte gilt für das 
gesamte VVS-Netz.  (pb)
• Tickets: 22 Euro, www.lange-
nacht.de

Schule wird 40 Jahre
» Internationale Schule. In die-
sem Jahr feiert die Internatio-
nale Schule Stuttgart (ISS) am 
Campus in Degerloch in der 
Sigmaringer Straße 257 40 Jah-
re Bestehen – und nicht 25 Jah-
re, wie kürzlich im Degerloch 
Journal stand.   (ba)

ISS: besteht seit 40 Jahren Foto: ISS

Wegmarkierungen
»Agnes-Kneher-Platz. In Kür-
ze wird der Verbindungsweg vom 
Agnes-Kneher-Platz zur Filder-
schule mit Wegmarkierungen 
bestückt. Diese Markierungen 
haben Kinder während der Akti-
on Spielstraße in Rahmen der 
Fairen Wochen im vergangenen 
September hergestellt. (ba)
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Unterhäuser Str. 17 · 70597 Stuttgart (Degerloch)
Telefon: 0711 / 414 60 390 · Mobil: 0173 / 69 99 196

www.harasek-entsorgung.de

Kostenlose Vorbesichtigung

sowie Beratung vor Ort
Simone
Harasek

IHRE UNTERSTÜTZUNG  
bei Immobilienfinanzierungen
Egal, ob es um die Finanzierung eines Eigenheims, einer Wohnung, Anschluss-
finanzierungen, Modernisierungen, Ratenkredite oder die Nutzung staatlicher 
Förderprogramme geht – wir helfen Ihnen, die passende Lösung zu finden. Dank 
langjähriger Erfahrung und einem starken Netzwerk von über 800 Banken bieten 
wir individuelle und maßgeschneiderte Finanzierungslösungen, die sich an Ihre 
Bedürfnisse anpassen. Wir stellen den Erstkontakt her.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

UNTERNEHMENSWERTE & PHILOSOPHIE

SCHNELLIGKEIT 

Wir sind effizient 
und reaktions­

schnell, was uns  
von der  

Konkurrenz  
abhebt.

VERTRAUEN

Wir stehen für 
Zuverlässigkeit  
und bauen  
lang fristige  
Beziehungen  
zu unseren  
Kunden auf.

EXPERTISE 

Wir haben außer­
gewöhnliche 

Marktkenntnisse 
und nutzen diese, 

um Kunden  
zu unterstützen.

Schulze-Delitzsch-Str. 2 - 70771 Leinfelden-OberaichenSchulze-Delitzsch-Str. 2 - 70771 Leinfelden-Oberaichen
www.kampfsport-schmid.dewww.kampfsport-schmid.de

Sa. 29. März 2025Sa. 29. März 2025  101000 00 --  181800 00 UhrUhr
Nutze unser starkes Angebot, 

Kinder sparen bis zu 235,- €* 

Erwachsene bis zu 356,- €*

*Angebot gilt ausschließlich am 29.03.2025 bei Vertragsabschluß mit einer Mindestlaufzeit von zwei Jahren | Melde dich schon jetzt für ein kostenloses Probetraining an!

>>>>Tag der offenen Tür Tag der offenen Tür <<<<

Unser Angebot »für Sie« im
Beim Kauf einer Couchgarnitur mit Stoffbezug erhalten Sie 
die teuerste Stoffgruppe zum Preis der  günstigsten Stoffgruppe
bzw. beim Kauf einer Couchgarnitur in Lederbezug erhalten Sie die 
teuerste Lederkategorie zum Preis der günstigsten Lederkategorie.

Ihre Ersparnis beträgt somit bis zu 35% !!!

Gönn Dir was!
rste Stoffgruppe zum Preis der  günstigsten Stoffgruppe

bzw. beim Kauf einer Couchgarnitur in Lederbezug erhalten Sie die 

Gönn Dir was!
%

%

bis zu

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.30 bis 14 Uhr
Montag geschlossen

teuerste Lederkategorie zum Preis der günstigsten Lederkategorie.

Ihre Ersparnis beträgt somit bis zu 35% !!!

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.30 bis 14 Uhr
Montag geschlossen

März:

RESTAURANT Familienbetrieb
seit 1997

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon 0711/711375
www.hirsch-weinstuben.de

Bitte reservieren Sie rechtzeitig. Montags Ruhetag.

Für Familienfeste, Geburtstage und Firmenevents
freuen wir uns auf Sie in unserem gesamten Restaurantbereich.

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Dienstag bis Freitag zusätzlich preiswerte Mittagskarte

Eigene
Parkplätze

Vielfältige Lammspezialitäten und frischer Fisch.

Genießen Sie den Frühling in unserem wunderschönen
Wintergarten.

Lassen Sie sich überraschen!

Ostermontag

geöffnet! ... mit
mediterraner

Terrasse!
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FREIZEIT

  

Was haben Margarethe 
Steiff, Sophie Scholl 
oder Malaika Miham-
bo gemeinsam? Sie 
alle sind Baden-Würt-
tembergerinnen, die 
Geschichte schrieben. Infos zu ihnen und 
anderen starken Frauen aus dem Ländle fin-
den Sie über den QR-Code oder auch hier::

https://go.nussbaum.de/starkefrauen

Am 8. März ist Weltfrauentag. Wir stellen 
Frauen aus Baden-Württemberg vor, die Be-
sonderes geschafft haben.

Frauen verstehen nichts von Technik? Sie ha-
ben die Weltgeschichte nicht beeinflusst? Von 
wegen! Auf nussbaum.de präsentieren wir 
zehn inspirierende Baden-Württembergerin-
nen, die bleibende Spuren in Kunst, Sport und 
Gesellschaft hinterlassen haben. Sie zeigen, 
warum es sich lohnt, mit Konventionen zu bre-
chen und Herausforderungen anzunehmen. 
Drei von ihnen gibt es hier, mehr online.

MUTIGE AUTO-PIONIERIN: BERTHA BENZ 
Carl Benz gilt als Erfinder des Automobils 
– das Ländle ohne Benz? Unvorstellbar. Je-
doch nutzte Carl sein Fahrzeug zunächst nur 
für Fahrten innerhalb seiner Heimatstadt. 
Es war seine Frau Bertha, die mit dem Benz 
Patent-Motorwagen Nummer 3 die weltweit 
erste Langstreckenfahrt mit dem Automobil 
unternehmen sollte.  Gemeinsam mit ihren 
Söhnen Eugen und Richard fuhr sie 100 Ki-
lometer von Mannheim nach Pforzheim. 

Getuschel oder kritische Blicke konnten der 
selbstbewussten Badenerin dabei nichts an-
haben.

SPÄTE BESTSELLERAUTORIN: INGRID NOLL 
Sie gilt als eine der erfolgreichsten Krimiau-
torinnen unserer Zeit. Ihre Bücher wurden 
bereits in 27 Sprachen übersetzt. Seit vielen 
Jahren lebt Ingrid Noll in Weinheim. Ihre ers-
ten Lebensjahre verbrachte sie dabei fernab 
vom „Ländle“. Im September 1935 wurde sie 
in Shanghai geboren, die Familie floh vor Mao 
in die Heimat, die für Ingrid Noll zunächst ein-
mal fremd war. Früh übte sie sich im Schrei-
ben, erst einmal heimlich.  Erst als ihre Kinder 
erwachsen wurden, widmete sich Noll wie-
der ihrem Hobby, mit Erfolg. Ihr Erstling „Der 
Hahn ist tot“ von 1991 wurde auf Anhieb ein 
Bestseller. Ihre Heimat, die Bergstraße, macht 
sie oft zum Schauplatz ihrer Krimis. Die Ver-
bundenheit zur Region brachte Noll einige 
Auszeichnungen ein, 2023 wurde sie zur Eh-
renbürgerin ihrer Heimatstadt ernannt, zwei 
Jahre später erhielt sie – ganz aktuell – das 
Bundesverdienstkreuz.

WUNDERKIND MIT SCHLAGKRAFT:  
STEFFI GRAF 
Der Begriff Tennis ist in Deutschland vor allem 
mit einem Namen verbunden: Steffi Graf. Als 
einziger Sportlerin jemals gelang ihr der soge-
nannte „Golden Slam“: Innerhalb eines Jahres 
gewann sie alle vier großen Grand Slam-Tur-
niere, 22 Grand Slam Titel insgesamt: Eine be-
eindruckende Bilanz.

Ihre ersten Lebensjahre verbrachte die 1969 
geborene Graf jedoch fernab von Paris, Syd-
ney oder Wimbledon. In Mannheim geboren, 
wuchs sie im beschaulichen Brühl in Nord-
baden auf. Einheimische erinnern sich an 
den Tennisstar heute noch als bescheidene, 
freundliche Person. Mit drei Jahren hält sie 
erstmals einen Tennisschläger in der Hand, mit 
15 steht sie erstmals im Achtelfinale der Aust-
ralian Open. 1987 wurde sie bis zur bis dahin 
jüngsten French Open-Gewinnerin. Heute lebt 
sie mit ihrem Mann, Tennis-Legende Andre 
Agassi in den USA, besucht aber auch ab und 
zu ihre Heimat. 
(jer/jr)

STARKE FRAUEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG –  
IHRER ZEIT VORAUS

Starker Schlagarm: Tennis-Legende Steffi Graf 
besucht immer wieder ihre kurpfälzische Heimat 

- wie hier in Heidelberg vor einigen Jahren bei 
einem Charity-Event.

Foto: Mercedes Benz-Museum Stuttgart

Das Automobil hat Bertha Benz, der Ehefrau des 
Automobilerfinders Carl Benz, viel zu verdanken.

Foto: jr/NM-Archiv
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REDUZIERT!
REDUZIERT!WIR HABEN

 RIESENAUSWAHL 
 RIESENAUSWAHL –– 

       KLEINE PREISE!
Aktion gültig bis 18.03.2025

WIR HABENWIR HABEN
SPARENSPAREN
BIS ZU  BIS ZU  --5858 %%

WIR HABENWIR HABEN
ERFREUEN SIE 

SICH AN UNSEREM 

HERAUSRAGENDEN SERVICE:

HERAUSRAGENDEN SERVICE:

HERAUSRAGENDEN SERVICE:

 BLITZSCHNELLE LIEFERUNG 

 FACHGERECHTE MONTAGE

ALTGERÄTE-ENTSORGUNG

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers  |  **Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV
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www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. 
Angebot gültig: 12.03. - 18.03.2025. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards   

STUTTGART-WANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711  25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden   

WEINSTADT-ENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151  90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156  16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADT-BERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711  25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Liefer- und Einbau-Service

       KLEINE PREISE!

OHNE 
MÖBELFRONT

EDELSTAH
LFRONT

vollintegrierbar
 15 Maßgedecke
  Steam Plus 75 °C: Dampf 

für intensive Reinigung 
und Desinfektion

Unterbaugerät
 13 Maßgedecke
  höhenverstellbarer 

Oberkorb mit RackMatic

 1–7 kg, 1400 U/min
  ProSense: spart Wasser, 

Energie und Zeit
  bequemes Be- und 

Entladen

Standgerät
Kühlen: 117 Liter
Gefrieren: 19 Liter
LED-Beleuchtung
H/B/T: 85 x 60 x 65 cm

Garraumvolumen: 71 Liter
  CircoTherm: einzigartiges 

Heißluftsystem für gleich-
zeitiges Backen und Braten 
auf bis zu drei Ebenen

Easy Clean-Reinigungshilfe
  LED-Display: kontrastreiche 

und gut lesbare Anzeige
  präzise Steuerung mit 

Kontrollknebeln am Herd

  4 Induktions-Kochzonen
  FlexiCook-Funktion: mehrere 

Zonen flexibel kombinierbar
mühelose Pflege

 1–10 kg, 1600 U/min 
  Iron Assist: reduziert 

Knitterfalten bis zu 50 %
Speed Perfect-Funktion

  4 Kochzonen mit Restwärme-
anzeige + extra zuschaltbare 
Kochzone für großes Brat-
geschirr

  inkl. VarioClip-Auszug 
Z11TI15X0 im Wert von 59 €

 1–7 kg, 1300 U/min 
PowerCare: Sauberkeit in 

weniger als einer Stunde
  ProSteam: Auffrischen statt 

Waschen

  1–8 kg, 14 Programme
  Auto Dry: erkennt selbst-

ständig den idealen 
Trocknungsgrad

  1–9 kg, 15 Programme
  perfektes Trocknen, 

keine Farbverwaschung

EINBAUHERD E1CCD2AK3

ELEKTRO-KOCHFELD 
M16SRF0M0

Garraumvolumen: 71 Liter
  HumidClean Plus: leicht 

zu reinigen dank spezieller 
Rückwandbeschichtung

GESCHIRRSPÜLER
XIB5C1S3FS

GESCHIRRSPÜLER
S125EBS03D

WASCHMASCHINE
L6FBG51470

WÄRMEPUMPEN-
TROCKNER
WQG233DF0

INDUKTIONSKOCHFELD
BS5760CCPFT

WASCHMASCHINE
WGG256Z90

WÄRMEPUMPEN-
TROCKNER
DHC946GX

KÜHLSCHRANK
KS15915W

TOPLADER
LTR8E81379

EINBAU-HERDSET HLE210
E1CCD2AK3 + M16SRF0M0

EINBAU-BACKOFEN
HB734G1B1 Schwarz

TrocknungsgradTrocknungsgrad
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